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Aus der Gemeindestube

Der Gemeinderat der Gemeinde Stockenboi hat seine letzte Sit­
zung im Jahr 2017 in der Aula des Bildungszentrums in Zlan 
abgehalten. Die feierlich weihnachtlich geschmückte Aula bot 
ein tolles Ambiente für diese Weihnachtssitzung. 

Beim Weihnachtsempfang 2017 in den Räumlichkeiten des GH 
Fischer nutzte Bürgermeister Hans Kerschbaumer die Gelegen­
heit, sich bei den ausgeschiedenen Kollegen und Kolleginnen 
nochmals herzlich für ihren Einsatz und ihre Unterstützung zu 
bedanken. Im letzten Jahr sind Frau Renate Rauter und Frau Su­
sanne Schneeweiß sowie der ehemalige Amtsleiter Herr Markus 
Torta in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet worden. 

Weihnachtssitzung 
im Bildungszentrum

Abschied Mitarbeiter 
Weihnachtsempfang

Fo
to

: J
ak

ob
 St

ein
er

Aus der Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2017
Die Volksschule in Zlan bekommt 
ein neues Dach
Die Erneuerung des Schuldaches soll 
die großen Umbauarbeiten beim Bil­
dungszentrum in Zlan abschließen. Der 
Gemeinderat hat diese Maßnahme in 
der Weihnachtssitzung einstimmig be­
schlossen und den Auftrag an die Fir­
ma Jungwirt in Nikelsdorf vergeben. 
Die Arbeiten wurden im April durchge­
führt. 

Neue Hardware und Kommunal-
software im Gemeindeamt
Die Entwicklung der technologischen 
Einheiten macht auch vor unserem Ge­
meindeamt keinen Halt. Unsere Hard­
ware hat auch bereits einige Jahre am 
Buckel und konnte somit den neuen 
technischen Anforderungen nicht mehr 
gerecht werden. Insgesamt wurden zwei 
Laptops und drei PCs für das Gemein­
deamt angekauft. Auch die wesentli­
chen Veränderungen rund um das neue 
Rechnungswesen und dem verstärkten 
Einsatz von GIS Systemen führte dazu, 

dass man sich Gedanken über eine neue, 
moderne Kommunalsoftware machen 
musste. Nach Präsentation der drei gro­
ßen Anbieter in Kärnten und interner 
Abstimmung hat der Gemeinderat ein­
stimmig die Vergabe der Lieferung und 
Leistung der Kommunalsoftware an die 
Firma PSC vergeben.

Es wird zukünftig auch möglich sein, die 
Vorschreibungen auf digitalem Wege zu 
erhalten. Sollte jemand diesbezüglich 
schon Interesse anmelden, bitte in der 
Buchhaltung unter tanja.primig@ktn.
gde.at melden.

Förderung für Bienengesundheit 
beschlossen
Auf Antrag des Agrar­ und Umwelt­
ausschusses wurde für den Erhalt der 
Bienen gesundheit in der Gemeinde 
Stockenboi eine Förderung beschlossen. 

Förderkriterien: 
Die Förderung ist an folgende Bedin­
gungen geknüpft und wird von der Ge­
meinde Stockenboi nach Übermittlung 

der geforderten Unterlagen direkt an die 
Imker ausbezahlt:

•	 Meldung	 der	 Bienenstöcke	 im	 Ge-
meindegebiet mittels Formular (wird 
von der Gemeinde zugesandt) – jähr­
lich bis spätestens 15. April.

•	 Imker	muss	die	Untersuchung einer 
Futterkranzprobe pro Standort vor-
legen.

•	 Nur	die	Haltung	der	Rasse	„Apis	mel-
lifera carnica“ wird gefördert.

•	 Die	Vorlage	der	Unterlagen	muss	ohne	
weitere Aufforderung erfolgen.
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•	 Die Auszahlung erfolgt von der Gemeinde direkt auf ein 
vom Imker angegebenes Konto.

Als Förderung werden bis 9 Stöcke pro Imker € 30,00 und  
ab 10 Stöcken € 50,00 pro Imker ausbezahlt. 

Sollte ein Stockenboier Imker bei der heurigen Aussendung 
übersehen worden sein, bitten wir um Verständnis und er­
suchen um Kontaktaufnahme im Gemeindeamt.

Erhöhung der Förderung für Kulturvereine
Zahlreiche Aktivitäten und Veranstaltungen werden von un­
seren örtlichen Kulturvereinen jährlich durchgeführt. In der 
Herbstsitzung hat der Kultur- und Sportausschuss über die 
eingelangten Förderansuchen beraten und festgestellt, dass 
eine Erhöhung des Förderbetrages viele Jahre zurückliegt. 

Aus diesem Grund hat es einen Antrag an den Gemeinde­
rat auf Erhöhung der Förderung von  € 300,00 auf € 400,00  
gegeben, welche im Gemeinderat einstimmig beschlossen 
wurde. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an alle Personen, 
die sich in Kultur- und Sportvereinen, sowie Arbeits
gruppen unserer Gemeinde ehrenamtlich in den Dienst 
der guten Sache stellen.

9545 Radenthein · Millstätter Straße 45 · ✆ 0 42 46 / 30 72 
buchungen@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

REISEN MIT DEM LUXUSREISEBUS

ALLE REISEN DIESER WELT

Flugreisen, Kreuzfahrten, Hotelbuchungen etc.

30. August bis 6. September 2018
Familienurlaub KRETA
Ab/bis Graz direkt nach Heraklion
Hotel: „Dimitrios Village Beach“
Familienzimmer 2 Räume
Gesamtpreis für 2 Erw. und 2 Kinder/
Alles inklusive: ab € 2.850,–

DER SCHÖNSTE URLAUB FÜR SIE!
Wo: Bacher Reisen Radenthein

10. bis 13. Mai & 19. bis 22. Mai
 Feiertage in Vrsar ab € 269,–

ab 11. Mai Adria Express Rovinj/Umag
 jeweils Freitag bis Montag ab € 240,–

22. bis 23. Mai Chiemsee & Königsee € 239,– 

3. bis 7. Juni Insel Elba für Genießer € 545,–

6. bis 10. Juni Kultur am Lago Maggiore € 725,–

9. bis 16. Juni Madeira - Blumeninsel € 1.425,–

19. bis 21. Juni Paznauntal & Montafon € 345,–

20. bis 24. Juni Dresden und 
 Sächsische Schweiz € 620,–

8. bis 15. Juli Masurische 
 Impressionen  € 930,–

19. bis 22. Juli Aostatal, Matterhorn 
 & Mont Blanc € 445,–

Preis p.P./DZ 
Neuer Katalog ab Mai –
kostenlos anfordern!

 930,–

 445,–

SOMMER – HERBST

18
mit  Freunden

www.bacher-reisen.at
www.bacher-reisen.at
www.bacher-reisen.at

Radenthein 
✆ 0 42 46 / 30 72 Klagenfurt 

✆ 0 463 / 50 21 00

Feldkirchen 
✆ 0 42 76 / 33 33 Gmünd 

✆ 0 47 32 / 371 75

TOP: keine

Buchungsgebühr!

Die wohl „günstigste“ Kurzerholung für Kärnten: 
Der „Bacher Adria Express“
Ein verlängertes Wochenende in einem **** Hotel in Umag 
oder Rovinj bietet zu einem super Preis der Adria Express. 
Von Freitag bis Montag genießen Sie ein schönes Hotel zum 
echten Preis-Knüller: Termine ab 11. Mai, jeweils Freitag 
bis Montag, Busanreise + ****Hotel mit HP – Reisepreis p.P. 
im DZ ab € 240,–

Zu den Feiertagen (Christi Himmelfahrt und 
Pfingsten) nach Vrsar
Ein schönes Familienwochenende wartet auf Sie in Vrsar. 
Termine: 10. bis 13. Mai und 19. bis 22. Mai, Busanreise 
und Mittelklassehotel mit HP p.P. im DZ ab € 269,–

Informationen:  Bacher Reisen · Tel. 0 42 46 / 30 72
info@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

Bacher Reisen: Viel Erholung zum perfekten Preis

Mit den Bäderbussen geht’s 
bequem und günstig ans Meer
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Gemäß der Kärntner Gemeindehaushaltsordnung hat der Ge­
meinderat für jedes Kalenderjahr die voraussichtlich fällig wer­
denden Einnahmen und Ausgaben im jährlichen Voranschlag 
festzustellen. 

Der Voranschlag wurde vom Gemeinderat in der Weihnachtssit­
zung am 16. 12. 2017 einstimmig beschlossen und umfasst eine 
Gesamtsumme von € 2,751.500,00 in Einnahmen und Ausgaben 
im ordentlichen Haushalt und 521.900,00 im außerordentlichen 
Haushalt.

Infos zum Gemeindehaushalt
Feststellung des ordentlichen und außerordentlichen Voranschlages für das Haushaltsjahr 2018

Ertragsanteile an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben.   .    .  €	 1,312.700,00
Finanzzuweisung vom Bund.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   €	 97.100,00
Gemeindefinanzausgleich.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 110.300,00
Bundesmittel Pflegefonds.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 28.000,00
Kommunalsteuer.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 84.000,00
Grundsteuer A und B.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 85.000,00
weitere ausschließliche Gemeindeabgaben.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 58.300,00
Landesbeiträge Kindergarten.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   €	 55.000,00

Sozialhilfe (Zuschüsse zur Sicherung des Lebensbedarfs, 
Mindestsicherung, Jugendeingliederungsprojekte, …) .   .    .    .    .   €	 397.300,00
Beiträge zur Verwaltungsgemeinschaft Villach.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 25.500,00
Beiträge zum Gemeindeservicezentrum und Pensionsfonds .   .    €	 133.800,00
Beiträge für Rettungsorganisationen (Rettungseuro) .   .    .    .    .    .    .    €	 15.200,00
Beitrag zum Betriebsabgang der Krankenanstalten.   .    .    .    .    .    .    .    .  €	 230.000,00
Landesumlage.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 48.200,00

Gemeindekindergarten (Erhaltung und Betrieb).   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   €	 186.400,00
Kinderbetreuungseinrichtungen, Beiträge an das Land.   .    .    .    .    .   €	 28.900,00
Volksschule Zlan (Erhaltung und Reinigung).   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   €	 55.000,00
Schulgemeindeverband 
    (Erhaltung der Haupt- und neuen Mittelschulen).   .    .    .    .    .    .    .    .  €	 65.000,00
Schulerhaltungsbeiträge Berufsschulen .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 5.800,00
Beitrag zum Kärntner Schulbaufonds.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 26.000,00
Schülerbetreuung – Beiträge, Nachmittagsbetreuung.   .    .    .    .    .    .  €	 14.400,00
Schulerhaltungsbeiträge Musikschulen.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 5.000,00

Die Einnahmen des Budgets setzen sich zum größten Teil aus 
den Ertragsanteilen zusammen. Auch das gemeindeeigene  
Steueraufkommen leistet einen Beitrag zum Ausgleich des Bud­
gets. Hier ein Auszug davon:

Es sind für die Gemeinde Stockenboi vor allem die Pflicht­
ausgaben, die die Erstellung unseres Budgets maßgeblich be­
einflussen. Diese Zahlen werden uns von Verbänden, externen 
Stellen und den Landesbehörden bekanntgegeben und sind in 
dieser Höhe zu bedecken. Einige Zahlen dazu:

Die Gemeinde Stockenboi leistet auch für die Erhaltung von 
Kinderbetreuungseinrichtungen in und außerhalb des Gemein­
degebietes Beiträge:

Unterstützung GO Mobil und Verkehrskonzept.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 6.000,00
Sanfter Tourismus – Projekt Goldeckstraße.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   €	 5.000,00
Jährliche Finanzierung Umbau Bildungszentrum bis 2021.   .    .    .  €	 34.100,00
Rückzahlung Inneres Darlehn Umbau Bildungszentrum 
    bis 2019.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .€	 50.000,00
Förderung Kirchensanierungen 
    katholisch und evangelisch (2. Teil).   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 20.000,00
Jungfamilienförderung.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 20.000,00
Mobilitätsscheck.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 9.000,00
Fertigstellung Flächenwidmungsplan.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 20.000,00
Energie Autark – e 5 und E-Mobilität.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .€	 6.500,00
Park- und Gartenanlagen – Naturpark .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 25.000,00
Beiträge Abwasserverband Sportberg Goldeck.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 50.000,00
Breitbandausbau.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 12.000,00
EDV Anlage und Gemeindesoftware.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 20.000,00
Vereinsförderung.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    €	 9.500,00
Familienförderung .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 8.000,00
Förderung Landwirtschaft.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 23.000,00
Beiträge Schneeräumung .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 40.000,00
WLV Betreuungsdienst.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   €	 10.000,00
Wegebau, Haus- und Hofzufahrten.   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  €	 100.000,00

Betrachtet man das Gesamtbudget, sind ca. 50 % der Ausga­
ben durch Pflichtausgaben bereits verplant. Der „freie Hand­
lungsspielraum“ für die Gemeinde ist somit bereits stark einge­
schränkt. Trotzdem hat man sich bemüht, auch für das laufende 
Jahr einige Bereiche im ordentlichen und außerordentlichen 
Gemeindehaushalt zu unterstützen und umzusetzen:

Jahresrechnung 2017
Eine weitere Aufgabe des Gemeinderates ist es, die Jahresrech­
nung für das abgelaufene Haushaltsjahr zu genehmigen. Die­
ser Beschluss wurde ebenfalls einstimmig in der Sitzung vom  
23. 3. 2018 nach ausführlicher Vorstellung und vorheriger Prü­
fung durch den Kontrollausschuss gefasst. Durch eine sparsame 
Haushaltsführung konnte ein Überschuss von € 106.400,00 er­
wirtschaftet werden, welcher dem Haushaltsjahr 2018 zugeführt 
wird, um weitere Projekte zu realisieren beziehungsweise bereits 
begonnene Projekte zeitnah abzuschließen. Ein Teil dieses Über­
schusses wird  beispielsweise einer Rücklage zum Ankauf eines 
Feuerwehrautos für die FF Stockenboi zugeführt. 

	Schmiedetechnik
	Metallgestaltung
	R e s t a u r i e r u n g
	Werkzeugschmiede

	Forst- & Gartengeräte
	H a n d e l
	S e r v i c e
	R e p a r a t u r

Tel.:	 0 47 61 / 228
Fax:	 0 47 61 / 228-8
Tel.:	 0676 / 926 45 82
E-Mail:	office@schmiede-steiner.at

A-9714 Stockenboi
Gassen 5
A - 1 0 7 0  W i e n
A - 1 2 1 0  W i e n

S iegfried Peter

SteinerSteiner
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Die Mitarbeiter des Gemeindeamtes sowie der Bürgermeister 
freuen sich jedes Jahr zur Weihnachtszeit über den Besuch der 
beiden Kindergartengruppen. Heuer durften wir über die musi­
kalischen und tänzerischen Fähigkeiten unserer Kinder staunen 
und sogar ein Weihnachtsgedicht haben sie uns vorgetragen. 

Danke für Euren Besuch!

Vom 5. bis 9. Februar 2018 konnte ich 
meine berufspraktischen Tage im Ge­
meindeamt in Zlan absolvieren. 

Gleich am 1. Tag durfte ich zusammen 
mit Frau Christina Heilinger am PC ar­
beiten. Sie ist sehr genau und sehr hilfs­
bereit. Schon am 2. Tag besichtigte ich 
mit Gabi Kuttin gemeinsam ein paar 
Wohnungen. Nach der Erkundung des 
Bauhofes am Mittwoch habe ich am 
Donnerstag zunächst ca. 100 Briefe wegbereit gemacht. Danach 
durfte ich mit unserem Bürgermeister Herrn Kerschbaumer das 
Strandbad und den Kindergarten besichtigen. Dabei konnte ich 
einen Teilbereich der Bürgermeisteraufgabe kennenlernen. Am 
Freitag arbeitete ich mit Frau Tanja Primig zusammen. 

Ich bin sehr dankbar für die Einblicke und die Hilfsbereitschaft, 
die mir von allen Mitarbeitern entgegengebracht wurde. 

Vielen Dank an das überaus freundliche Team der Gemeinde 
Stockenboi!

David Kerschbaumer

Lieber David, auch das Team der Gemeinde hat sich über 
Deinen Besuch sehr gefreut. 

Besuch des Naturparkkinder-
gartens am Gemeindeamt

Berufspraktische Tage 
im Gemeindeamt in Zlan

Vermessungsbüro
Staatlich befugter und beeideter

Zivilgeometer

9800 Spittal/Drau, Rizzistraße 1a
Telefon: 0 47 62 / 26 01
Mail: office@vermessung-humitsch.at

Ronald HumitschDipl.-Ing.
Vermessungsbüro

Staatlich befugter und beeideter 
Zivilgeometer

Dipl.-Ing.
9800 Spittal/Drau, Rizzistraße 1a
Telefon: 04762/2601
office@vermessung-humitsch.at

Ronald Humitsch

Aus der Gemeinderatssitzung vom 23. März 2018
Die Freiwillige Feuerwehr Stockenboi hat im Gemeindeamt den 
Bedarf für ein neues Feuerwehrfahrzeug angemeldet, stammt 
doch das Löschfahrzeug VW LT 45 aus dem Jahre 1993. Im 
Gemeinderat wurde im letzten Jahr deshalb ein Grundsatzbe­
schluss zur Anschaffung eines neuen Fahrzeuges gefasst. Laut 
einer ersten Kostenschätzung wird dieses Fahrzeug mehr als 

€ 250.000,00 kosten. Damit die Finanzierung sichergestellt 
werden kann, hat der Gemeinderat aus dem Überschuss 2017 
einen Betrag von € 30.000,00 zur Bildung einer Rücklage für 
den Fahrzeugankauf beschlossen.

Vergabe der Kindergartenplätze  
für das neue Kindergartenjahr
Jährlich obliegt es dem Gemeinderat, die freien Kindergarten­
plätze zu vergeben. In der Frühjahrssitzung konnte ein einstim­
miger Beschluss gefasst werden, wonach jeder Bewerber für ei­
nen Kindergartenplatz diesen 
auch mit dem nächsten Schul­
jahr 2018/2019 zugesichert 
bekommt. Insgesamt hat es 10 
Neuanmeldungen gegeben, 
wonach ab Herbst ca. 40 Kin­
der im Naturparkkindergarten 
betreut werden.

Rücklagenbildung für das FF-Fahrzeug
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Zuschuss zu den Schneeräum
beiträgen für die Wintersaison 
2017/2018
Die Wintersaison 2017/2018 war sehr 
schneereich. Was für Sportler und Kin­
der ein Winterparadies ist, stellt Weg­
gemeinschaften und Schneeräumer vor 
große Herausforderungen. Die Gemein­
de Stockenboi kann sich auf die Wegge­
meinschaften bei der Organisation der 
Schneeräumung jedes Jahr verlassen 
und dafür sei den Obmännern und den 
Schneeräumern auch ein großes Dan-
keschön ausgesprochen! 

Der Gemeinderat möchte diese zusätz­
liche Belastung für jeden Einzelnen 
etwas abfedern und so wurde in der 
letzten Sitzung einstimmig beschlossen, 
dass zusätzlich pro Räumkilometer (über 

und unter 1000 Meter) ein Beitrag von 
€ 75,00 an die anspruchsberechtigten 
Weggemeinschaften ausbezahlt wird. 

Überlegungen zur  
Strandbadrevitalisierung
Das Strandbad der Gemeinde Stocken­
boi wurde 1963 errichtet und hat somit 
schon einige Som­
mer erlebt. Die 
Qualität der An­
lagen entspricht 
nicht mehr heu­
tigen Anforder­
ungen, weshalb 
sich im letzten 
Jahr rund um den 
Gemeinderat ein 
Entwicklungsteam 

für die Revitalisierung des Strandbades 
gebildet hat. Derzeit liegt dem Team 
ein Plan vor und das Raumkonzept soll 
mit allen Beteiligten abgesprochen wer­
den. Grundgedanke bei den derzeitigen 
Planungsschritten ist das bestehende 
Gebäude so zu sanieren, dass es sich in 
die Umgebung problemlos einfügt. Das 
Motto soll lauten: „erhalten und modern 
gestalten“.

Stefan Innerwinkler und sein Team ha­
ben im Dezember 2017 erfolgreich die 
Eröffnung der neuen Wieserhütte am 
Goldeck gefeiert. Nach sehr kurzer Bau­
zeit ist die Hütte im Seetal der Hingucker  

schlechthin und es gibt somit wieder ei­
ne weitere Möglichkeit für Besucher und 
Wanderer am Goldeck die regionalen 
Schmankerln der Familie Innerwinkler 
zu genießen. Die Startsaison war zwar 

von erschwerten Umfeldbe­
dingungen durch die großen 
Schneemassen geprägt, je­
doch konnte der Hüttenwirt 
eine positive Saisonbilanz 
ziehen. Die in den letzten 
Jahren sehr beliebte Rodel­
bahn konnte heuer leider 
nicht mehr umgesetzt wer­
den, jedoch leistete die Ge­
meinde einen Anteil zu den 
Schneeräumkosten  bis Tief­
tal und es konnte ein ver­

kleinertes Angebot für Schlittenfahrer 
im Seetal zur Verfügung gestellt werden. 

Wie bereits in den Wintermonaten wird 
es auch im Sommerhalbjahr auf der  
Wieserhütte spezielle Vollmondschman­
kerln geben und auch der allseits be­
kannte Mosthüttenkirchtag am 19. Au­
gust 2018 wandert zur Wieserhütte ins 
Seetal. Weitere Informationen zu Ver­
anstaltungen auf der Wieserhütte finden 
Sie auf facebook. 

Auch die Gemeinde Stockenboi gratu-
liert dem engangierten Hüttenwirt zur 
Eröffung der neuen Hütte und wünscht 
eine erfolgreiche Sommer- und Wan-
dersaison am Goldeck.

Winterbetrieb Goldeckstraße

Der Glasfaserausbau in der Gemeinde 
Stockenboi kommt jetzt in Fahrt! Die A1 
Telekom hat sich im vergangen Jahr beim 
Bund für den Breitbandausbau in unse­
rer Gemeinde beworben und auch den 
Zuschlag für diesen Bereich erhalten. 
Wie sicherlich einigen Gemeindebürger­
Innen aufgefallen ist, werden bereits die 
ersten Baumaßnahmen umgesetzt. Die 

A u s b a u a r ­
beiten bezie­
hen sich auf 
einen Glas­
faserausbau 
von Mauth­
brücken bis 
zum Weißen­
see Ostufer. 
In den dich­

ter besiedelten Gebieten werden soge­
nannte „ARU’s“ (Access Remote Units) 
aufgestellt welche dann in Zukunft die 
Wegstrecke zum bestehenden Wählamt 
in Gassen soweit verkürzen, dass wesent­
lich höhere Bandbreiten über die beste­
henden Kupferleitung als bisher möglich 
werden.

Die Inbetriebnahme dieser Anlagenteile 
ist laut A1 Telekom im zweiten Sommer­
halbjahr geplant und soll eine wesent­

liche Verbesserung für die ausgebauten 
Bereiche bringen.

Die Ortschaften der Gemeinde Stocken­
boi, welche über das Wählamt Paternion/ 
Feistritz versorgt werden sind in diesem 
Ausbauschritt jedoch noch nicht enthal­
ten. Hier gibt es auch noch keinen ge­
nauen Zeitplan.

Ebenfalls im Winter 2017/2018 wurde 
von der Kelag ein Breitbandmasterplan 

für unsere Gemeinde erstellt. 
Dieser Masterplan soll den 
Breitbandausbau in Zukunft 
unterstützen und bei geplanten 
Tiefbauprojekten die Grundla­
ge für Mitverlegung von Leer­
verrohrungen für den Glas­
faserausbau sein.

Breitbandmasterplan und Ausbauarbeiten der A1 Telekom
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Ab sofort hat die Gemeinde Stockenboi 
auch ein E-Auto. Dieses kann von allen 
Gemeindebürgern ausgeliehen werden, 
um die täglichen Fahrten umweltfreund­
lich und dazu noch mit selbstproduzier­
tem Strom aus Stockenboi erledigen zu 
können.

Um das Auto mieten zu können, muss 
sich jeder bei der Firma, die den Verleih 
organisiert, anmelden. Family of Power 
ist in Österreich ein führendes Unter­
nehmen, wenn es um den Verleih von 
E-Autos im öffentlichen Raum geht.

Plus Tarif
mit € 3,84 pro Stunde / € 38,40 pro Tag 

Jugend-Tarif
mit € 2,88 pro Stunde / € 28,80 pro Tag 
(für Nutzer unter 30 Jahren) 

Die Preise inkludieren Ökostrom, Versi­
cherung, Vignette und die Wartung. Mit 
günstiger, grüner Mobilität setzen wir ei­
nen großen Schritt vorwärts im Bereich 
der sozialen Nachhaltigkeit.

Der Renault ZOE hat im Sommer ca. 250 
km echte Reichweite (41 kWh Batterie) 
und wird mit Ökostrom in ca. zwei Stun­

den wieder vollgeladen (22 kW Schnell­
ladung). Im Winter sind es ca. 200 km 
und jeder Ort in Kärnten kann leicht 
ohne Zwischenladen erreicht werden.

Anmelden und los fahren!
So funktioniert’s:
1.	 Registrierung auf
	 www.familyofpower.com

2.	 Sie bezahlen als Privater einmalig  
€ 12,– oder als Unternehmer einma­
lig € 120,– für einen PRIVATE- oder 
BUSINESS-Geschäftsanteil und sind 
damit FAMILY OF POWER Mitglied.

	 Mit € 12,– erwerben Sie noch die 
FAMILY Card, die zum Öffnen und 
Schließen des Fahrzeuges dient.

3.	 E-Carsharing Nutzungsvereinbarung 
& SEPA-Lastschriftmandat herunter­
laden.

4.	 Nutzungsvereinbarung ausfüllen:
	 • Tarif wählen
	 • Versicherungs-Optional wählen 

(Reduzierter SB mit € 290,– im 
Kasko-Schadensfall ist möglich!)

5.	 Gültige B-Führerschein-Kopie, Nut­

zungsvereinbarung & SEPA-Last­
schriftmandat unterschrieben per 
Post oder E-Mail senden an ecarsha­
ring@familyofpower.com senden.

6.	 Einschulungstermin mit dem E-Car­
sharing Betreuer vereinbaren, der die 
persönliche FAMILY Card übergibt.

7.	 Los geht’s!

Detaillierte Informationen zum Auto­
verleih in Stockenboi bekommen Sie bei 
GR Markus Ressi: 0664 41 909 38.

E-Carsharing ab sofort auch in Stockenboi
Unser E-Auto: Motto  
NUTZEN statt BESITZEN
Gründe für die Nutzung der E-Mobilität in Form 
unseres E-Autos

•	 keine Stehzeiten des Autos
•	 nur für die Zeit der Benützung zahlen
•	 keine eigene Garage oder Carport not-

wendig
•	 keine Anschaffungskosten und Be-

triebskosten
•	 keine Wertminderung des eigenen Be-

sitzes
•	 keine Wiederbeschaffungskosten

Rechenbeispiel:
Zlan – Klagenfurt – Zlan (zb. Krankenhausbe-
such) 150 km x € 0,42 = € 63,00 bei Benutzung 
des eigenen Autos.
4 Stunden E-Auto mieten á € 3,84 = € 15,36	
bei Buchung des E-Autos.

Für die Benutzung zahlen und nicht für 
den Besitz

Auf den Geschmack gekommen – wollen Sie 
das Auto gratis für eine Kurzstrecke testen?
Wann: 3. Juni 2018, beim Frühschoppen 
der FF Stockenboi, ab 10.00 Uhr

Abwasserentsorgung Gassen und 
Stockenboi
Im letzten Jahr haben für die Ortschaften Stockenboi und 
Gassen Bürgerversammlungen zum Thema Abwasser­
entsorgung stattgefunden. Inzwischen haben sich einige 
Unklarheiten erübrigt und die Projektunterlagen für die 
Ortschaft Stockenboi sind fertig. Diese wurde bei der BH 
Villach Land zur wasserrechtlichen Genehmigung vorge­
legt und wir warten auf einen Verhandlungstermin. Mit 
baulichen Arbeiten ist jedoch 2018 nicht zu rechnen.

Für die Ortschaft Gassen stecken wir mitten in der Erstel­
lung der Planunterlagen.

Freie Mehrmarken-Werkstatt
unabhängig. kompetent. preiswert. fair.

Bahnhofstraße 196, 9711 Paternion
Tel.: 0 4245 - 64 890

Mob.: 0 676 - 336 42 91
E-mail: office@ct-autoabc.at



Mitteilungsblatt der Gemeinde  Stockenboi8

Gut Ding braucht Weile – das mussten 
wir im letzten Jahr feststellen, als zu un­
serer Überraschung die Einladung des 
Führungsunterstützungsbataillon 1, eine 
Weihnachtsangelobung auszurichten, im 
Gemeindeamt einlangte. Eine Gemeinde 
sucht um die Ausrichtung einer Angelo­
bung beim Bundesheer an, was im Falle 
der Gemeinde Stockenboi im Jahr 1999 
erfolgte. Umso mehr haben sich alle Be­
teiligten darüber gefreut, dass es im Jahr 
2017 endlich soweit sein sollte und der 
Sportplatz in Zlan zum Austragungsort 
dieser besonderen Veranstaltung auser­
koren wurde. Der 22. Dezember 2017 
war für diese Veranstaltung angesetzt 
und auch Frau Holle spielte mit, um den 
Schauplatz für die Weihnachtsangelo­
bung in prachtvolles Weiß zu hüllen. 

Im Vorfeld zur Angelobung fand beim 
Kriegerdenkmal um 14.00 Uhr ein feier­
liches Totengedenken statt. Diese Feier 
wurde von vom Militärdekan Msgr. 
MMag. Dr. Remo Longin und Militärka­
plan Mag. Johannes Hülser abgehalten. 
Begleitet wurde die gesamte Veranstal­
tung von der Militärmusik Kärnten, die 
den tiefen Temperaturen trotzte und von 

der Sängerrunde Zlan unter der Leitung 
von Kathrin Winkler. Ein Danke auch an 
die Trachtenfrauen und der freiwilligen 
Feuerwehr, die die Gemeinde Stockenboi 
vertreten haben. 

Im Anschluss stand der eigentliche Hö­
hepunkt an: Die Angelobung von 150 Re­
kruten, die im Herbst zum Militärdienst 
einberufen wurden. Ein ganz spezieller 
Tag wird es wohl für unseren jungen Ge­
meindebürger Lukas Schilcher bleiben, 

denn er durfte die Angelobung in sei­
ner Heimatgemeinde und nicht unweit 
seines Wohnortes feiern. Wir durften 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen, allen 
voran Landeshauptmann Dr. Peter Kai­
ser und der Militärkommandant Walter 
Gitschthaler sowie zahlreiche Gemein­
debürger, die sich dieses Ereignis nicht 
entgehen ließen. Der Bürgermeister 
betonte in seiner Festansprache die Ver­
bundenheit der Gemeinde Stockenboi 
zum Österreichischen Bundesheer, wel­
ches in der Vergangenheit auch bei Ka­
tastropheneinsätzen stets zur Stelle war. 

Ganz besonders gefreut hat es uns, dass 
auch unsere örtlichen Vereine Teil die­
ser Angelobung waren. Die musikalische 
Umrahmung vor Beginn der Feierlich­
keiten erfolgte von der Singgemeinschaft 
Stockenboi unter der Leitung von Astrid 
Moser und die feierliche Übergabe der 
Österreichischen Flagge wurde von den 
Mädels und Jungs der Staffbuam sowie 
der freiwilligen Feuerwehr Stockenboi 
durchgeführt. Die Bewirtung der an­
wesenden Zuschauer vor und nach der 
Veranstaltung erfolgte durch den SV 
Stockenboi – ein herzliches Dankeschön 
an euch alle. 

Anschließend lud der Bürgermeister die 
Ehrengäste und teilnehmenden Vereine 
zu einem Empfang ins Mehrzweckhaus 
ein, wo in vorweihnachtlicher Stimmung 
die erfolgreiche Angelobung gefeiert 
wurde.

Angelobung des Österreichischen Bundesheeres in Zlan
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An dieser Stelle soll ein großes Danke­
schön an alle Beteiligten gerichtet sein, 
die für die Durchführung und Organisa­
tion verantwortlich waren oder die Ge­
meinde Stockenboi bei der Feierlichkeit 
vertreten haben. Danke an alle teilneh­
menden Vereine, Rettungsorganisatio­
nen und Gemeindebürger – ohne euch 
wäre diese Veranstaltung nicht so groß­
artig geworden. 

Wir bedanken uns auch bei der Familie 
Oberherzog für die Bereitstellung ihres 
Feldes als Parkplatz, bei Petra Kranabe­
ther für ihre Unterstützung, beim Natur­
parkkindergarten für den tollen Christ­
baumschmuck, bei Herwig Messner für 
die Unterstützung beim Empfang und 
bei Jakob Steiner und Schilcher Helga 
für die Fotos. 

Ein großes Dankeschön geht auch an das 
Führungsunterstützungsbataillon 1 aus 
Villach, vertreten durch Oberst Berthold 
und Oberst Wedenik, die für die gesam­
te Organisation seitens des Bundesheeres 
verantwortlich waren. 

Diese Veranstaltung war auch für uns et­
was ganz besonderes und noch nie Dage­
wesenes und wir hoffen, dass wir an dieser 
Stelle niemanden vergessen haben. An­
sonsten bitten wir um Verständnis und 
sagen auf diese Weise trotzdem Danke. 
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Im Sommer 2018 beginnt die Kelag 
mit umfangreichen Arbeiten beim Zla­
ner Stausee / Speicher Wiederschwing. 
Der Stausee muss vollkommen entleert 
werden, um die Sperrenmauer und alle 
unter Wasser liegenden Anlagenteile zu 
inspizieren und, wenn notwendig, zu sa­
nieren. Das schreibt der Unterausschuss 
für Talsperren der österreichischen Stau­
beckenkommission beim Wirtschafts­
ministerium vor.

Der Zlaner Stausee ist Teil des Kraftwer­
kes Kamering. Dieses Speicherkraftwerk 
wurde 1951/52 errichtet. Es erzeugt pro 
Jahr rund 31 Millionen Kilowattstunden 
Strom, das entspricht dem Jahresbedarf 
von rund 9.000 Haushalten.

Entlandung des Zlaner Stausees 
Damit diese Arbeiten an der Sperre 
durchgeführt werden können, muss der 
Zlaner Stausee vollkommen entleert 
werden. Im Stauraum hat sich im Lauf 
der Jahre viel Sedimentmaterial und Tot­
holz angesammelt.  

In der ersten Projektphase wird im Be­
reich unmittelbar hinter der Sperren­
mauer ein Saugbagger eingesetzt, um 
zirka 25.000 m3 Feinsediment dosiert 
über die Mauer in den Weißenbach zu 
pumpen. „Unterhalb der Staumauer 
vermischen wir das Feinsediment mit 
sauberem Wasser aus dem Grundablass, 
damit es über den Weißenbach in die 
Drau gelangen kann“, erläutert Projekt­
leiter Mario Körbler. „Das Feinsediment 
geht damit seinen natürlichen Weg, den 
es ohne Sperrenmauer auch nehmen 

würde. Die Vor­
gänge beim Ent­
landen während 
der Saugbagge­
rung entsprechen 
einem natürlichen 
Hochwasserereig­
nis.“ Pro Tag sol­
len auf diese Wei­
se nur etwa 200 m3 
Feinsediment aus 
dem Zlaner Stau­
see langsam aber 
stegig abtranspor­
tiert werden. Vom 
Beginn der Saug­
baggerungen bis 
Mitte September 
bleibt das Kraft­
werk Kamering 
eingeschränkt in 
Betrieb. 

Strenge Vorgaben
„Unsere geplanten Arbeiten haben wir 
mit den Betroffenen abgesprochen“, 
sagt Mario Körbler. „Der Fischbestand 
im Weißenbach wird vorsorglich abge­
fischt und in den Schlossteich Paternion 
gebracht, nach Abschluss der Arbeiten 
werden die Fische wieder in den Wei­
ßenbach übersiedelt. Auch wurde das 
Einvernehmen mit dem Wasserbauamt 
Villach hergestellt, das im Sommer Ar­
beiten am Hochwasserschutz im Orts­
gebiet von Feistritz/Drau durchführt. In 
diesem Bereich werden die Begleitdäm­
me des Weißenbaches erhöht. 
„Wir wissen, dass wir eine sensible Auf­
gabe vor uns haben und treffen Vorbe­
reitungen, dass durch unsere Arbeiten 
keine Schäden an Natur und Umwelt 
entstehen“, betont Projektleiter Körbler. 
„So müssen wir im getrübten Wasser 
des Weißenbaches eine Reihe von Ge­
wässerparamentern ständig kontrollie­
ren und einhalten. Droht ein Grenzwert 
überschritten zu werden, rea­
gieren wir sofort und mischen 
entweder mehr sauberes Was­
ser bei oder pumpen weniger 
Feinsediment aus dem Zlaner 
Stausee ab, das können wir 
gut steuern „Wir werden von 
7 bis 19 Uhr pumpen und den 
Weißenbach regelmäßig kon­
trollieren. Nicht ausschließen 
können wir eine gewisse Ge­
ruchsbelästigung“, sagt Körb­
ler, „dafür bitten wir die Anrai­
ner höflich um Verständnis.“

Entleerung des Zlaner Stausees
In der zweiten Projektphase – nach 
dem Saugbaggern – wird der Wasser­
spiegel im Zlaner Stausee abgesenkt, bis 
der Stauraum vollkommen entleert ist. 
„Unser Ziel ist, in den Wintermonaten 
den freien Durchlauf durch den Stau­
see durch langsames Absenken über 
den Grundablass herzustellen“, erläutert 
Körbler. Sowohl die Saugbaggerung als 
auch die Entleerung des Zlaner Stausees 
werden von externen Fachleuten ökolo­
gisch begleitet.

Inspektionen und  
Sanierungsarbeiten
In der dritten Projektphase, wenn der 
freie Durchlauf durch den See und die 
Talsperre hergestellt ist, kann die Kelag 
mit den Inspektionen und Sanierungsar­
beiten beginnen. „Wir werden die Was­
serseite der Sperrenmauer begutachten 
und den Grundablass inspizieren“, sagt 
Körbler. „Je nach Zustand des Revisi­
onsschützes werden wir es entweder 
sanieren oder austauschen müssen. 
Außerdem werden wir den Druck­
stollen und die Druckrohrleitung zum 
Maschinensatz im Krafthaus Kamering 
auf mögliche Schäden kontrollieren.“ 
Während der Arbeiten an der Talsperre 
Wiederschwing wird der Generator im 
Krafthaus Kamering einer Revision un­
terzogen. Das Kraftwerk Kamering steht 
in dieser Zeit still.

Ansprechpartner vor Ort
Während der Arbeiten wird Bauleiter 
Günther Ladinig vor Ort sein. Er steht 
auch für Fragen, Wünsche und Anregun­
gen gerne zur Verfügung und ist unter 
der Telefonnummer 0676 8780 1544 für 
Sie erreichbar.

Text: Josef Stocker, Kelag

Revisionsarbeiten beim Zlaner Stausee
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-
-
-

➢ keller - rohbauten - zubauten - umbauten
➢ schlüsselfertige wohnhäuser - altbausanierung
➢ vollwärmeschutz - trockenausbauten
➢ generalunternehmerleistungen - gewerbeobjekte

9711 paternion
fax 04245-62205
www.rohr-bau.at

hauptstraße 39
tel 04245-2102
rohr-bau@aon.at

Wie den meisten wahrscheinlich bereits 
bekannt ist, werden Mario und Jutta 
Hofer aufgrund ihrer neuen Tauchschu­
le Diving Cres in Kroatien den Betrieb 
ihrer Tauchschule Dive World und ihres 
Bistros im Strandbad Stockenboi einstel­
len. Damit geht eine lange Ära zu Ende. 
Seit 2002 haben sich die Hofers voller 
Elan für die beiden Betriebe eingesetzt 
„2002 haben wir mit zwei Tauchflaschen 
und zwei Ausrüstungen angefangen“, er­
innert sich Mario Hofer an die Anfänge 
der Tauchschule. „Unglaublich, was aus 
den Träumereien damals geworden ist.“ 
Inzwischen ist die Tauchschule eine der 
Hauptattraktionen in der Gegend – so­
wohl im Sommer als auch durch die Eis­
tauchwochenenden im Winter.

Zukünftig wird die Tauchschule und das 
Bistro von Marios Schützlingen Michaela 
Trum (Mimi) und Sebastian Feigl (Basti) 
ab Ende April übernommen. Die beiden 
haben bei Mario und seinen Vorgängern 
in Cres gearbeitet und einen Großteil ih­

rer Ausbildung bei ihm absolviert. „Wir 
freuen uns unheimlich über diese Chan­
ce unseren Traum zu verwirklichen. Die 
Gegend hier ist wunderschön und der 
Weißensee ist ein absolutes Tauchpara­
dies!“ schwärmt Michaela. Verändern 
wollen sie bis auf den Namen erstmal 
nichts. „Das Konzept von Mario und 
Jutta hat wunderbar funktioniert und 

den Leuten hat es bisher immer gefal­
len. Genauso wollen wir das Geschäft 
in Zukunft auch weiterführen“ erklärt 
Sebastian.

Wer die beiden persönlich kennen ler­
nen möchte, wird sie ab Ende April täg­
lich von 9.00 bis 18.00 Uhr im Strandbad 
antreffen. Und wer noch auf der Suche 
nach einem Sommerjob ist, darf sich 
gerne mit ihnen in Verbindung setzen. 
Sie suchen für die Saison 2018 noch ei­
ne Aushilfe im Bistro und einen Dive 
Master. Gerne wird die Ausbildung zum 
Dive Master auch gegen Mitarbeit ange­
boten.

Text: Michaela Trum und Sebastian Feigl

Weitere Infos 
Diving Weißensee Strandbad Stockenboi
9714 Stockenboi
www.diving-weissensee.at
Facebook: Diving Weissensee
Instagram: diving_weissensee

Neue Tauchschule im Strandbad Stockenboi –
Tauchschule Dive World wird zu Diving Weißensee

Bei tiefwinterlichen Verhältnissen und 
starkem Schneefall fand am 30. No­
vember 2017 beim Gasthof Mauthner 
die Siegerehrung zur Kärntner Blumen­
olympiade 2016 und 2017 statt. Bern­
hard Wastl von der Gärtnerei Wastl aus 
Feistritz/Drau trug mit einem interessan­
ten Vortrag zu einem gelungenen Abend 
bei. Die zahlreichen Preisträger, die trotz 
des Schneetreibens zur Siegerehrung ge­
funden haben, wurden für ihr Talent und 
ihre Leidenschaft zur Blumengestaltung 
ausgezeichnet.

Siegerehrung Blumenolympiade 2016 und 2017

Auch heuer findet die Kärntner Blumen
olympiade statt. Über zahlreiche Anmeldungen 
unter der Telefonnummer 0 47 61/214-10 oder 
der E-Mail-Adresse stockenboi@ktn.gde.at  
freut sich der Ausschuss für Wirtschaft und Tou-
rismus der Gemeinde Stockenboi. 
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Wasserzeugnisse
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Aus dem Standesamt
Geburten

DRASCHoFF Mila Rosalie, geboren am 9. November 2017 
Eltern: Draschoff Angelika und Michael

NAGElER Martin Georg, geboren am 4. Jänner 2018 
Eltern: Steinwender Christina und Nageler Udo

SCHATZMAyR lorena luisa, geboren am 2. März 2018 
Eltern: Schatzmayr Ulrike und Gruber Patrick

STRASSER Andreas Marco, geboren am 4. März 2018 
Eltern: Gradnitzer Lisa und Straßer Günter

EDER lisa Marie, geboren am 25. Februar 2018 
Eltern: Eder Petra und Josef

NAGElER Tobias Niklas, geboren am 5. Dezember 2017 
Eltern: Karner Melanie und Nageler Patrick 

Wir wünschen unseren neuen Erdenbürgern 
Gesundheit, Glück und Erfolg!

HoFER Romeo-Noel, geboren am 15. Dezember 2017 
Eltern: Hofer Jeannine und Haller Daniel

HoHENBERGER lorenz, geboren am 8. April 2018
Eltern: Hohenberger Belinda und Lindner Hannes

Bilder folgen in der nächsten Ausgabe!
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Hohe Geburtstage
Vertreter der politischen Parteien besuchten im abgelaufenen Quartal folgende GemeindebürgerInnen und  
konnten aus Anlass hoher Geburtstage die Glückwünsche der Gemeindevertretung überbringen:

8. Jänner 2018: Auer Magdalena, 85 Jahre 11. Jänner 2018: Rohr Karl, 91 Jahre

6. März 2018: Steinthaler Josef, 80 Jahre

20. Jänner 2018: Rohr Walter, 90 Jahre 19. Februar 2018: Wassertheurer Georg, 80 Jahre

21. Februar 2018: Oberlerchner Robert, 93 Jahre
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29. März 2018: Oberrauter Maria, 90 Jahre

3. April 2018: Haller Franz, 85 Jahre 22. April 2018: Wassermann Peter, 80 Jahre

25. März 2018: Berger Maria, 90 Jahre 29. März 2018: Grillenberger Josefine, 80 Jahre

29. März 2018:  Haller Juliane, 85 Jahre

1. Jänner 2018: Peball Alfred, 92 Jahre
10. Jänner 2018: Schmölzer Erika, 90 Jahre
27. April 2018: Rohr Emma, 85 Jahre
28. April 2018: Tidl Maria, 90 Jahre

(Bilder folgen in der nächsten Ausgabe!)

Den Jubilaren unsere herzlichsten Glückwünsche; 
weiterhin viel Glück und Gesundheit!

Kaufhaus

Messner 9 7 1 3  Z l a n
Telefon 0 47 61 / 222

Messner

Und Mitarbeiter

Plattenservice

„Wenn wir der Natur als Führerin folgen, 
werden wir niemals abirren.“

Markus Tullius Cicero
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Todesfälle
oTT Irma, 88 Jahre
am 14  Dezember 2017

TIDl Willibald Engelbert, 68 Jahre
am 27  Dezember 2017

Den Angehörigen gilt unser tiefes 
und aufrichtiges Mitgefühl!

 

 
GPS  Villach Land – Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice 

9500 Villach, Meister-Friedrich-Straße 4 
Tel.: +43 (0) 50536 -61331 oder -61332 

E-Mail: bhvl.gps@ktn.gv.at      Web: http://www.ktn.gv.at/gps 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

- Hilfestellung aus einer Hand! 

kostenloser 
Sprechtag 

 
WO:  Gemeindeamt Stockenboi. 
WANN: Dienstag, 15.05.2018 
  14:00 – 16:00 Uhr 

Beratung zu den Themen: 
 
 Pflegegeld 
 mobile Pflege 
 24h Betreuung 
 Förderungen 
 Senioren- und Pflegeheime 
 Entlastung für pflegende Angehörige  
 Demenz  
 u.v.m. 

Wir bitten um telefonische Voranmeldung in Ihrer Gemeinde 
oder im GPS-Büro unter  050 536 -61331 bzw. -61332. 

 

Ihr GPS-Team Villach-Land 

Alte Ansichten aus der 
Gemeinde Stockenboi gesucht!
Der Sport­ und Kulturausschuss sucht alte Bilder und An­
sichten aus unserer Gemeinde. Haben Sie alte Bilder von 
Veranstaltungen, Vereinen, Gebäuden oder ähnliches? 
Dann würden wir uns über die Bereitstellung sehr freuen. 
Ansprechpartner: 
Obmann Jakob Steiner (Tel. 0650 4761 620, jakob.steiner@
aon.at) und Gernot Amlacher (Tel. 0 47 61 / 260). 
Gerne könne die Bilder am Gemeindeamt auch digitali­
siert werden. Wir würden uns über eine Beschreibung, was 
am Bild ersichtlich ist, ebenfalls freuen.

Krassnig 1971
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Die Baubehörde meldet
Baubewilligungen nach § 7 KBO
Schatzmayr Hans, Zlan –  
Erneuerung/Änderung der zentralen Feuerungsanlage

Sagmeister Hans, Gassen, Stockenboi –  
Fensteraustausch, Errichtung barrierefreie Sanitäranlagen

Walder Arnulf, Tragail –  
Neueindeckung des Wirtschaftsgebäudes

Berger Helmut, Ziebl – 
Errichtung eines Sockelmauerwerkes für die Errichtung von zwei Hochbeeten

Mitteilungen nach § 6 KBO
Rohl Josef und Ana, Zlan – 
Bescheid-Verlängerung Errichtung einer neuen Jauchengrube mit Mist
lagerstätte

Redaktionsschluss 
nächste Gemeindezeitung
2. Ausgabe
Redaktionsschluss:	 Fr, 3. August 2018

Bitte Beiträge, Glückwünsche, Ankündigungen per E-Mail an 
stockenboi@ktn.gde.at oder persönlich im Gemeindeamt abgeben.
Texte ausschließlich im „Word Format“, Bilder bitte nicht in die Doku-
mente einarbeiten, separat in hoher Auflösung schicken

Zum Thema „Brennpunkt Landwirt­
schaft“ diskutierten am Dienstag, dem 
20. März, eine Runde Interessierte im 
Gasthof Wassermann in Stockenboi. 
Den Bäuerinnen und Bauern schenkt die 
Gesellschaft einerseits hohes Vertrauen, 
dennoch steht die Landwirtschaft häufig 
im Zentrum von medialen Diskussionen.  

Die Lebensmittelproduktion, sowie der 
Umwelt- und Tierschutz sind dabei zen­
trale Themen. Frau Ing. Gerhild Ebner 
von der Landwirtschaftskammer Villach 
stellte im Vortrag die aktuelle Situation 
der Landwirtschaft dar und gab Anre­
gungen, wie eine gute Kommunikation 
mit der Bevölkerung gelingen kann.  

Gegenseitige Wertschätzung und ein 
reger Austausch miteinander sind der 
Schlüssel des Gelingens. 

Ein Dankeschön gilt auch den land­
wirtschaftlichen Bildungsreferenten der 
Gemeinde Stockenboi, Anna Hoffmann 
und Peter Zaufenberger.

Text und Bilder:  
Lebenswirtschaft Villach, LK Kärnten

Brennpunkt Landwirtschaft – 
Diskussionsrunde in Stockenboi

Der weitbekannte Autoverkäufer Sigi Steiner ist nach arbeits-
reichen Jahren voller Engagement für die Marke VW in den 
Ruhestand getreten. Wir danken ihm herzlichst für seinen bestens 
motivierten Einsatz und wünschen ihm das Allerbeste!

Als neuen Verkaufsberater der Marken VW und ŠKODA dürfen 
wir Ihnen Christian Saringer vorstellen. Der gebürtige 
Paternioner bereichert mit seiner langjährigen Erfahrung im 
Automobilverkauf unser Team.

Christian Saringer ist für Sie der perfekte Ansprechpartner, 
sowohl für Neu- als auch Gebrauchtwagen. Er kann Ihnen 
bei Bedarf maßgeschneiderte Finanzierungsangebote erstellen.

Ab 1. Februar sind wir Ihr neuer ŠKODA Servicepartner 
im Drautal!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Christian Saringer

IHR KOMPETENTER 
ANSPRECHPARTNER
IM AUTOHAUS KAHLHOFER

9711 Paternion, Kreuzweg 71 | T. 04245/2280 
www.kahlhofer.at
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Wichtige Info bezüglich brauner Sack
Bitte die braunen Restmüllsäcke mit dem Aufdruck SEPPE­
LE nicht beim Seppele in Feistritz am Standort abgeben 
sondern am Abfuhrtag neben den Behälter stellen bzw. bei 
der Sackabfuhr zur Mitnahme hinausrichten! 
Das Team der Firma Seppele sagt Danke

Müll und Umweltwesen
Kunststoffverpackungen
✓	 Becher (restentleert, gestapelt): z.B. Jogurt-, Kaffee-, Margarinebecher
✓	 Behälter: z.B. Duschbäder, Haarshampoos, Flüssigseifen
✓	 Eimer (z.B. für Dispersion, Farben und dgl.)
✓	 Fleischtassen (geschäumte Verpackungen)
✓	 Folien (z.B. Blumenwickelfolie)
✓	 Geschäumte Verpackungen und Packmittel: Obst-, Gemüse-,  

Fleischtassen, „Styropor“-Teile und -chips
✓	 Getränkeflaschen (leer): z.B. Einweg-PET-Flaschen
✓	 Kanister
✓	 Kunststoffsackerl, Tragetaschen
✓	 Kunststoff-Deckel, -Verschlüsse
✓	 Kunststoff-Dosen, -Schachteln (z.B. für Pralinen)
✓	 Kunststoff-Flaschen (restentleert): z.B. Getränke, Kosmetika, Essig, 

Wasch- und Putzmittel (mit Restinhalt zur Problemstoffsammlung)
✓	 Kunststoff-Netze (z.B. Obst, Zwiebel, Erdäpfel)
✓	 Kunststoff-Sortiereinlagetassen bei Konfekt, Obst
✓	 Nachfüllpackungen für Waschmittel
✓	 PET-Flaschen
✓	 Pflanzentöpfe und Foliencontainer für Freilandpflanzen
✓	 Säcke (restentleert)
✓	 Styropor“-Verpackungen (Verpackungschips)
✓	 Trinkbecher, Einweg
✓	 Tuben (restentleert): z.B. für Zahnpasta, Sonnencreme
✓	 Umreifungsbänder (z.B. Möbelverpackungen)
✓	 Verpackungsfolien
✓	 Zellophan 

Verpackungen aus Verbundstoffen (Materialverbunden)
✓	 Blisterverpackungen z.B. für Batterien, Schreib- und Haushaltsartikel
✓	 beschichtete Papierverpackungen wie Fleisch- und Wurstfolien, Suppen-

beutel (außer Verpackungen mit dem Aufdruck „gefaltet zum Altpapier“)
✓	 Durchdrückpackungen für Kaugummi, Tabletten
✓	 Getränkekartons (Milch- und Saftpackerl)
✓	 Kakaodosen (Papier-Metallverbund)
✓	 Tiefkühlverpackungen mit Beschichtung (aber nicht: Tiefkühlverpackun-

gen mit dem Aufdruck „Gefaltet zum Altpapier“)
✓	 Wachspapier

Was darf nicht dazu?
✘ Kunststoffe, die weder Verpackung noch Teil einer Verpackung sind
✘ Verpackungen aus Metall, Papier oder Glas
✘ Blumentöpfe für Zimmerpflanzen
✘ Haushaltsartikel aus Kunststoff
✘ Feuerzeuge
✘ Folien aus der Landwirtschaft (Agrarfolien, Folientunnel, Silagefolien)
✘ Gartenmöbel aus Kunststoff
✘ Gartenschlauch
✘ Keramik, die keine Verpackung ist
✘ Kleidung
✘ Kunststoffrohre (Installationsrohre)
✘ Nähabfälle
✘ Spielzeug
✘ Schallplatten
✘ Schaumstoff
✘ Sportgeräte
✘ Tiefkühlverpackungen mit dem Aufdruck „Gefaltet zum Altpapier“
✘ Windeln
✘ Zahnbürste

Was gehört in den Gelben Sack?

Übernahmepreise für den 
Recyclinghof der Gemeinde Stockenboi 
Areal der Firma Peter Seppele in Feistritz/Drau
Öffnungszeiten: Freitags von 8.00-12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr

A C H T U N G
Selbstständiges Abladen VERBOTEN !

Übernahmepreise
für den Recyclinghof der Gemeinde

Stockenboi im Areal der Firma Peter Seppele in Feistritz/Drau
Öffnungszeiten: Freitags von 8.00-12.00 und 13.00 bis 16.00

angelieferte Menge (ME) Nicht gefährlicher Abfall 

angeliefert

Preis/ME                

in EURO                           

Kleinmengen divers pro x gemischt 6,00

PKW-Kofferraum pro x Sperrmüll          

Holz belastet

Holz unbelastet

17,00

14,00

14,00

PKW-Anhänger pro x Sperrmüll          

Holz belastet

Holz unbelastet

27,00

18,00

18,00

PKW-Anhänger mit hoher 

Bordwand pro x 

Sperrmüll          

Holz belastet

Holz unbelastet

38,00

31,00

31,00

b i s   50 kg Bauschutt mineralisch 11,00

pro Stk PKW-Reifen ohne Felge 1,80

pro Stk PKW-Reifen mit Felge 2,50

pro Stk LKW/Traktor-Reifen ohne Felge 13,50

pro Stk LKW/Traktor-Reifen mit Felge 20,00

pro Stk EDV-Bildschirm, Fernseher kostenlos

pro Stk Kühl-Gefriergerät kostenlos

pro Stk Elektrogroßgeräte kostenlos

pro Stk Elektrokleingeräte kostenlos

pro m³ Verpackungen aller Art  u. Schrott kostenlos

pro m³ Altpapier-Karton kostenlos

Die angeführten Preise verstehen sich inkl. der gesetzlichen UST.
Zahlungskonditionen: Barzahlung bei Anlieferung. 
Gefährliche Abfälle werden kostenlos übernommen.
Die dafür anfallenden Kosten trägt die Gemeinde Stockenboi.

Sonstige Kleinmengen werden vor Ort vom Übernahmepersonal 
der Firma Peter Seppele bewertet.

Die angeführten Preise verstehen sich inkl. dergesetzlichen UST. Zahlungskondi-
tionen: Barzahlung bei Anlieferung. Gefährliche Abfälle werden kostenlos über-
nommen, die dafür anfallenden Kosten trägt die Gemeinde Stockenboi.
Sonstige Kleinmengen werden vor Ort vom Übernahmepersonal der Firma Peter 
Seppele bewertet.

Info Gelber Sack! 
Wohin kann man Kunststoffverpackungen bringen? 
Die Müllinseln der Gemeinde sind kein  
Lagerplatz für gelbe Säcke!

Was tun wenn:	 •  Termin versäumt wurde?
	 •  Sack voll ist?
	 •  Wenn der Lagerraum voll ist?
	 •  Geruchsbelästigung …?

Die gelben Säcke können jederzeit (Mo. – Fr.  6.00–16.00 Uhr) zur Firma Peter 
Seppele GesmbH, 9710 Feistritz/Drau gebracht werden.
Alle 6 Wochen, freitags werden die gelben Säcke an den Sammelstellen bzw. bei 
den Häusern abgeholt. 
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Der Chiemsee, auch „bayerisches 
Meer“ genannt, ist flächenmäßig 
der größte See in Bayern und hat 
eine 63,96 km lange Uferlinie. 
Seine Inseln sind die Herreninsel, 
die Fraueninsel und die Kraut-
insel.

Hotel Luitpolt am See***s 
Direkt am Ufer des Chiemsees 
gelegen bietet dieses schöne 
Haus ein Restaurant mit bayeri-
scher und internationaler Küche, 
eine herrliche Seeterrasse, sowie 
einen Biergarten und einen Lift. 
Die geschmackvoll eingerichteten 
Zimmer sind mit Bad, Dusche, 

WC, Kabel-TV und teilweise mit 
Bakon eingerichtet.  

Inkludierte Leistungen
 › Bereitstellung eines rollstuhlge-
rechten Komfortreisebusses inkl. 
hydraulischem Behindertenlift 

 › Mautgebühren (Stand Okt. 2017), 
Straßengebühren, Roadpricing 

 › Unterbringung im  
Hotel Luitpold am See***s 

 › 5x Halbpension (ohne Getränke) 
 › Kurtaxe 
 › Ausflug mit dem Schiff zur  
Herreninsel 

 › Eintritt und Führung im Schloss 
Herrenchiemsee

 › Betreuung durch bis zu 4 Rot 
Kreuz Mitarbeiter je nach Bedarf

Einzelzimmerzuschlag € 50,-
Zuschlag für Doppel- 
zimmer/Rollstuhlgerecht/ 
Balkon  p.P. € 25,-
Zuschlag Doppel zur Allein- 
benützung und rollstuhl- 
gerecht/Erdgeschoss p.P. € 230,-
Zuschlag Doppel zur Allein- 
benützung und rollstuhl- 
gerecht/Balkon p.P. € 255,-

Komplett+Schutz-  
Versicherung p.P.  

Wichtig! 
Für die Reise ist ein gül-

tiger Reisepass/Personal-
ausweis erforderlich.

Unser  
Reisebus

Sie gehen einer Erwerbstätigkeit nach – 
dennoch reicht Ihr Haushaltseinkom­
men nicht aus?

Das	Projekt	„Kick	up	–	One	Stop	für	be-
rufliche Stabilität“ der Kärntner Volks­
hochschulen unterstützt Personen, die 
sich in einem selbstständigen oder un­
selbstständigen Dienstverhältnis befin­
den – unabhängig vom Stundenausmaß 
und eine gewisse Höhe des Einkom­
mens nicht überschreiten. 

✓ Wir bieten kostenlose Beratung, Be­
gleitung, Unterstützung und Weiter­
bildung.

✓ Gemeinsam mit den Beraterinnen 
der VHS werden Maßnahmen und 
Hilfestellungen bei Problemlagen 
wie Schulden, gesundheitliche Ein­
schränkungen, unsichere Wohnsi­
tuation, Kinderbetreuung, Betreu­
ung pflegebedürftiger Angehöriger, 
nicht anerkannte Ausbildung oder 
private/familiäre Herausforderungen 
umgesetzt. 

✓ Zudem besteht die Möglichkeit, kos­
tenlose Weiterbildungen in den Be­
reichen finanzielle, rechtliche und 
gesundheitliche Bildung, Persönlich­
keitstraining, Sprachen und EDV in 
Anspruch zu nehmen. 

Nähere Infos erhalten Sie bei den Be­
raterinnen in einem persönlichen Ge­
spräch vor Ort. Für Terminvereinba­
rungen rufen Sie bitte einfach an:

Mag.a Pauline Thamer
Projektkoordination
p.thamer@vhsktn.at, T: 050 477 7029
Angelina Boschi, MA BA – Beratung
T: 0676 845870 200

Kathrin Bacher, BA – Beratung
T: 0676 845870 600

Finanziert wird das Projekt aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds und des 
Landes Kärnten. 

Seit	vielen	Jahren	gibt	es	das	„Betreute	
Reisen“ des Roten Kreuzes in Koope­
ration mit dem Ruefa Reisebüro. Men­
schen, die im alltäglichen Leben auf 
Hilfe angewiesen sind, wird die Chance 
geboten, zu verreisen. Ein professionel­
les Pflegeteam begleitet die Reisen und 
Tagesfahrten und sorgt für die nötige 
Unterstützung und Hilfe.

Die vielen Stammgäste zeigen, dass die 
Arbeit des Rotkreuz­Teams mit großer 
Freude und Begeisterung aufgenom­
men wird.

Gruppen umfassen 14 bis 20 Personen, 
4 – 5 Betreuer­/innen helfen, wo Hilfe 
nötig ist. Die Reisen sind sorgfältig aus­
gewählt – auf barrierefreie Hotels und 
Ausflüge wird besonders großer Wert 
gelegt.

Das Rote Kreuz lädt Sie herzlich ein, Ihre 
Traumreise aus folgenden Angeboten 
für 2018 auszusuchen:
Juni: Umag,   Juli: Chiemsee, August: 
Wachau-Schiffsfahrt, September: Li-
pica, Oktober: Flugreise Mallorca, im 
November ist eine Flugreise nach Flori­
da geplant.

1-Tages-Ausflüge 2018
Mai: Minimundus mit Wörthersee-
Schiffsfahrt, Juli: Werner Berg Museum, 
August: Affenberg Landskron mit Os-
siacher See Schiffsfahrt.

Bei bestehendem Interesse senden wir 
Ihnen auch gerne den Gesamtkata­
log zu. Auf Wunsch stehen wir Ihnen 
selbstverständlich für eine persönliche 
Beratung ebenfalls zur Verfügung.

informationen ausschließlich erbeten 
unter:
Tanja Schönlieb­Koschu
T: 050 9144 ­ 1064

Text: Rotes Kreuz Kärnten

Kein Auskommen mit dem Einkommen!

Betreutes Reisen mit dem Roten Kreuz

Betreutes Reisen 

Programm 2018

Urlaub mit dem 
Roten Kreuz: 

 Ein Vergnügen –  

mit Sicherheit

Betreutes Reisen ist eine Kooperation 

von Ruefa und dem Roten Kreuz. Wir 

bieten Menschen, die im alltäglichen 

Leben auf Hilfe angewiesen sind, die 

Möglichkeit zu verreisen. Gemeinsam 

mit uns unterwegs zu sein bedeutet, 

sich voll und ganz auf die Kompetenz 

eines erfahrenen Teams verlassen zu 

können. Ruefa unterstützt das Rote 

Kreuz in allen touristischen Fragen. 

Die Reisen sind sorgfältig ausgewählt -  

auf barrierefreie Hotels und Ausflüge 

wird besonderen Wert gelegt.

Anmeldung unter: 

050 9144-1064

www.k.roteskreuz.at

 › Bereitstellung eines rollstuhlge-
rechten Komfortreisebusses inkl. 
hydraulischem Behindertenlift 

 › Mautgebühren (Stand Okt. 2017), 
Straßengebühren, Roadpricing 

 › Unterbringung 4* Hotel Histrion, 
Portorož

 › 8x Halbpension (ohne Getränke) 
 › Kurtaxe
 › Mittagessen in Lipica

 › Eintritt und Vorführung im  
Gestüt Lipica

 › Betreuung durch bis zu 4 Rot 
Kreuz Mitarbeiter je nach Bedarf

Einzelzimmerzuschlag/ 
Standard € 199,-
Zuschlag  
für Meerseite p.P. € 60,-

Komplett+Schutz-  
Versicherung p.P.  

 › Transfer zum/ab Flughafen Salz-
burg im rollstuhlgerechten Kom-
fortreisebus inkl. hydraulischem 
Behindertenlift

 › Flug mit Eurowings Salzburg – 
Palma de Mallorca - retour

 › Flughafengebühren & Taxen
 › Transfer Flughafen – Hotel – Flug- 

hafen im rollstuhlgerechten Bus
 › 7x Halbpension (ohne Getränke)
 › 1 Ganztagesausflug nach Palma & 
Port de Soller inkl. Reiseleitung

 › Betreuung durch bis zu 4 Rot 
Kreuz Mitarbeiter je nach Bedarf

Früh buchen lohnt sich:
*Preise p.P. im Doppelzimmer:
Bei Buchung bis 5.3.2018 € 1.460,-
Bei Buchung bis 15.5.2018 € 1.540,-
Bei Buchung ab 16.5.2018 € 1.640,-
Einzelzimmerzuschlag € 105,-
Komplett+Schutz-  
Versicherung p.P.  € 135,-

Wichtig! 
Für die Reise ist ein gül-

tiger Reisepass/Personal-
ausweis erforderlich.

Wichtig! 
Für die Reise ist ein gül-

tiger Reisepass/Personal-
ausweis erforderlich.

 › Persönlicher Besuch Ihres  
Rotkreuz-Betreuers. Mit ihm  
besprechen Sie in Ruhe alle  
Fragen und Formalitäten hin-
sichtlich der Betreuung und/ 
oder Pflege.

 › Gegen einen Unkostenbeitrag  
holen wir Sie bei Reiseantritt  
auf Wunsch auch von zu Hause 
ab und kümmern uns selbstver-
ständlich auch um Ihr Gepäck.

 › Ein erfahrenes Team von  
Rot Kreuz Mitarbeitern  
(u.a. Sanitäter und diplomiertes 
Pflegepersonal) betreut Sie  
während der Reise.

 › Bei Reisen ins Ausland ist, nach 
Möglichkeit, auch ein österrei-
chischer Arzt mit dabei.  
Im Inland übernehmen orts- 
ansässige Mediziner die ärzt-
liche Betreuung.

 › Unser Team steht Ihnen rund 
um die Uhr zur Verfügung und 
bietet Sicherheit, wenn gesund-
heitliche Probleme auftreten.

 › Unterstützung beim Ankleiden, 
Waschen oder Essen ist jederzeit 
möglich.

 › Nach vorheriger Absprache kön-
nen auch verschiedene Pflege-
leistungen übernommen werden.

Dürnstein ist einer der bekann-
testen Ort in der Wachau und ge-
prägt vom Stift Dürnstein und der 
oberhalb liegenden Burgruine. 

Gartenhotel und Weingut  
Pfeffel****, Dürnstein
Das familiengeführte Hotel  
zwischen Weinbergen liegt  
ca. 900 m westlich des histo-
rischen Städtchens Dürnstein.  
Es verfügt über eine große  
Sonnenterrasse mit Blick auf  
das Donautal, einen Panorama-
Wellnessbereich, einen Lift und 
ein Restaurant mit Österreichi-
scher Küche. Dazu wird der  

hauseigene Wein serviert. Die 
Zimmer sind mit Bad, Dusche, 
WC, TV, Telefon, Zimmersafe,  
Minibar und Balkon ausgestattet. 

Inkludierte Leistungen
 › Bereitstellung eines rollstuhlge-
rechten Komfortreisebusses inkl. 
hydraulischem Behindertenlift 

 › Mautgebühren (Stand Okt. 2017), 
Straßengebühren, Roadpricing 

 › Unterbringung im 4* Garten-
hotel und Weingut Pfeffel****, 
Dürnstein 

 › 4x Halbpension (ohne Getränke) 
 › Kurtaxe 
 › Eintritt und Führung Stift Melk

 › Donau-Schiffsfahrt Melk  
nach Krems

 › Kaffee und Kuchen am Schiff 
 › Betreuung durch bis zu 4 Rot 
Kreuz Mitarbeiter je nach Bedarf

Einzelzimmerzuschlag/ 
Federspiel € 105,-
Zuschlag Doppelzimmer zur  
Alleinbenutzung/Smaragd/ 
Rollstuhltauglich € 320,-

Komplett+Schutz-  
Versicherung p.P. ab € 114,-

 › Bereitstellung eines rollstuhlge-
rechten Komfortreisebusses inkl. 
hydraulischem Behindertenlift 

 › Mautgebühren (Stand Okt. 2017), 
Straßengebühren, Roadpricing 

 › Unterbringung 4* Hotel Histrion, 
Portorož

 › 8x Halbpension (ohne Getränke) 
 › Kurtaxe
 › Mittagessen in Lipica

 › Eintritt und Vorführung im  
Gestüt Lipica

 › Betreuung durch bis zu 4 Rot 
Kreuz Mitarbeiter je nach Bedarf

Einzelzimmerzuschlag/ 
Standard € 199,-
Zuschlag  
für Meerseite p.P. € 60,-

Komplett+Schutz-  
Versicherung p.P.  

 › Transfer zum/ab Flughafen Salz-
burg im rollstuhlgerechten Kom-
fortreisebus inkl. hydraulischem 
Behindertenlift

 › Flug mit Eurowings Salzburg – 
Palma de Mallorca - retour

 › Flughafengebühren & Taxen
 › Transfer Flughafen – Hotel – Flug- 

hafen im rollstuhlgerechten Bus
 › 7x Halbpension (ohne Getränke)
 › 1 Ganztagesausflug nach Palma & 
Port de Soller inkl. Reiseleitung

 › Betreuung durch bis zu 4 Rot 
Kreuz Mitarbeiter je nach Bedarf

Früh buchen lohnt sich:
*Preise p.P. im Doppelzimmer:
Bei Buchung bis 5.3.2018 € 1.460,-
Bei Buchung bis 15.5.2018 € 1.540,-
Bei Buchung ab 16.5.2018 € 1.640,-
Einzelzimmerzuschlag € 105,-
Komplett+Schutz-  
Versicherung p.P.  € 135,-

Wichtig! 
Für die Reise ist ein gül-

tiger Reisepass/Personal-
ausweis erforderlich.

Wichtig! 
Für die Reise ist ein gül-

tiger Reisepass/Personal-
ausweis erforderlich.
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Für viele ist es ein Traum, sich mit der 
eigenen Arbeit selbstständig zu machen 
und sein eigener Chef zu werden. DI 
Hannes Kapeller aus der Unteralm hat 
2017 diesen großen Schritt gewagt und 
sich mit seinem Ingenieurbüro selbst­
ständig gemacht. Nach Abschluss sei­
nes Studiums der Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft an der Universität für 
Bodenkultur und Jobs in Wien und Kla­
genfurt hat es ihn mit all seinen Erfah­
rungen wieder in die Heimat gezogen. 
Sein Büro hat Hannes zu Hause in der 
Unteralm	eingerichtet.	„Die	Art	meiner	
Tätigkeit erlaubt es mir örtlich sehr fle­
xibel zu arbeiten. Für Besprechungen 
und Abstimmungen komme ich zum 
Kunden“. Gründe für den Entschluss 
sein eigenes Büro aufzumachen, waren 
die tägliche Pendelstrecke von Stocken­
boi nach Klagenfurt aber auch die Ver­
bundenheit und Verwurzelung zur ei­
genen Land­ und Forstwirtschaft. Auch 
die Nähe zu seiner Familie und die 
Chance, bisherige Erfahrungen in Pro­
jekte der eigenen Kunden einzubringen, 
haben ihn dazu bewogen in die Selbst­
ständigkeit zu wechseln. Durch diesen 
Entschluss hat er für sich und seine Fa­
milie	 große	 Flexibilität	 erworben.	 „Ich	
habe mein Büro im Haus­ und Hofver­
band eingerichtet, was mir die Möglich­
keit bietet, meine Zeit frei einzuteilen. 
So kann ich neben meinem Beruf auch 
Arbeiten in der Land­ und Forstwirt­
schaft erledigen und habe mehr Zeit mit 
meiner Familie“ so Hannes. 

Sein Aufgabenspektrum ist sehr weit 
gefasst, es reicht von der Baubetreuung 
und Bauaufsicht über die Schutzwasser­
wirtschaft bis hin zum alpinen Naturge­
fahrenmanagement. Seine Auftraggeber 
sind sowohl Firmen und öffentliche 
Institutionen als auch Privatpersonen. 
So bietet Hannes Hilfe und Unterstüt­
zungen für wasserrechtliche Bewilli­
gungen im Allgemeinen, bei baulichen 
Erweiterungen in der roten und gelben 
Gefahrenzone an, er erstellt Projekt­
gutachten und kann auch bei Belangen 
der Siedlungswasserwirtschaft (Wasser­
versorgung und Abwasserentsorgung) 
behilflich sein. Einen ausführlichen 
Überblick über die Leistungen des In­
genieurbüro Kapeller findet man übri­
gens auf der neu gestalteten Homepage: 
www.ib­kapeller.at.

Besonders interessant 
könnte ein Angebot 
für alle Waldbesitzer 
sein. In seinem Be­
sitz befindet sich eine 
moderne Drohne mit 
Flugbewilligung der 
Austro Control, die 
hochauflösende und 
topaktuelle Bilder aus 
der Luft produzieren 
kann. Besonders nach 
Schadensereignissen 
kann so das Ausmaß, 
aber auch die Zuord­

nung zu unterschiedlichen Grundpar­
zellen relativ rasch abgeschätzt werden. 
Auch für Beobachtungen aus der Luft 
kann der Einsatz einer Drohne von gro­
ßem Nutzen sein, etwa bei der Doku­
mentation von größeren Bauvorhaben. 

Anerkennung und Wertschätzung er­
fährt Hannes auch in der Rolle als 
Vortragender. Gerne wird er von ver­
schiedenen Institutionen als Experte für 
Diskussionsrunden und für Vorträge 
eingeladen. Es freut ihn, dass er auch 
in diesem Bereich tätig sein kann, denn 
gerade als Unternehmer ist für ihn auch 
das Bilden eines Netzwerkes von großer 
Bedeutung. 

Lieber Hannes, 
die Gemeinde Stockenboi wünscht Dir 
alles Gute und viel Erfolg mit Deinem 
ingenieurbüro und wir freuen uns auf 
einen weiteren Unternehmer in unse-
rer Heimatgemeinde! 

IB Kapeller 
ein neues Ingenieurbüro in der Unteralm hat eröffnet

Vor den Vorhang geholt…

Leistungen des IB Kapeller
• 3D Visualisierungen von Planungen
• Baubetreuung und Bauaufsicht
• Beweissicherungen 
 (Grundwasser, Oberflächengewässer)
• Beschneiungsanlagen und Speicherteiche
• Drohnenbefliegungen
• Einreich- und Detailplanung (Schutzwasser-

wirtschaft, Wildbach, Lawine, Steinschlag)
• Fischwanderhilfen
• Einreichplanungen
• uvm…
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Mein Name ist Gerit Rauter und ich 
habe im Sommer 2017 meine Ausbil­
dung zur Dipl. Kinesiologin und ganz­
heitlichen Humanenergetikerin erfolg­
reich abgeschlossen. Ich durfte meine 
2­jährige Ausbildungszeit in der AKUA 
Lebensschule in Obergottesfeld bei 
Sachsenburg genießen, in welcher ich 
mehr als 20 verschiedene Methoden er­
lernte, um Körper, Geist und Seele wie­
der in Einklang zu bringen. 

Nun möchte ich meinen Horizont da­
hingehend erweitern und meinem Her­
zenswunsch,	 nämlich	 „den	 Menschen	
zu helfen“, nachgehen. Mit vollstem 
Einsatz und Motivation starte ich mit 
meiner nebenberuflichen Tätigkeit als 
Kinesiologin und ganzheitliche Hu­
manenergetikerin in diesen neuen Le­
bensbereich, den ich mit all jenen teilen 
möchte, die Interesse daran haben. 

Mein Anliegen ist es, mir für jede Per­
son ausreichend Zeit zu nehmen und in­
dividuell zu beraten, um auf alternative 
Art und Weise die innere Ordnung im 
Körper wieder herzustellen. Ganz nach 
dem	Sprichwort	von	Else	Dannek	„Wird	
die Botschaft der Seele nicht beachtet, 
alarmiert sie über den Körper“ kann 
durch unterschiedliche Lebenseinflüsse 
eine Disharmonie im Körper entstehen. 
Diese löst Blockaden aus, welche den 
natürlichen Energiefluss der Meridiane 
behindern und aus dem Gleichgewicht 
bringen. Da alles im Körper miteinan­
der verbunden ist, kann dies zu Unaus­

geglichenheiten und letztlich auch zu 
Schmerzen führen. 

Aus dem vielseitigen Angebot meiner 
energetischen Anwendungsmöglich­
keiten habe ich mein Hauptaugenmerk 
auf die Anwendung der Körperkerzen 
gelegt. Körperkerzen ver­
bunden mit der Essener 
Heiltechnik sowie zahl­
reichen anderen fantas­
tischen Methoden nach 
AKUA wie beispielswei­
se Energiebalance nach 
Körbler und Stelzl, Aura­,
Meridian­ und Chakren­
ausgleich können das 
menschliche System wie­
der ins Gleichgewicht 

bringen und somit die körpereigenen 
Selbstheilungskräfte aktivieren. Dies er­
möglicht Entspannung, Harmonie und 
Wohlbefinden – und wer sich wohl­
fühlt, ist nicht nur glücklicher, sondern 
auch leistungsfähiger. 

Natürlich ist eine energetische Bera­
tung/Anwendung kein Ersatz für ärzt­
liche Diagnosen und Therapien, jedoch 
ist das Fundament eines gesunden Kör­
pers stets das natürliche Wohlbefinden 
und die innere Balance.

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann 
freue ich mich schon jetzt über Ihren 
Besuch und die Gelegenheit Sie auf 
Ihrem Weg in Richtung Harmonie, 
Gesundheit und Zufriedenheit beglei­
ten zu dürfen. Sie erreichen mich tele­
fonisch unter meiner Mobilnummer 
0676/354 70 60.

Ich freue mich auf Sie!
Herzlichst, Gerit Rauter

Lisa Tschernutter hat kürzlich den 
Schritt in die Selbstständigkeit gewagt 
und sich mit dem Babyfachgeschäft 
Nimmerland in Spittal einen großen 
Traum erfüllt. Bevor der Startschuss 
offiziell am 4. April 2018 erfolgte, gab 
es einen Tag zuvor eine entspannte Er­

öffnungsfeier mit Familie und 
Freunden. Lisa hat eine tolle 
Produktpalette für Kinder an­
zubieten. Von Bekleidung über 
Kinderwägen bis zu den Träu­
meland­Matratzen kann man 
einiges im Geschäft finden.
Das Geschäft findet man in der 
Villacher Straße 28 in Spittal 
(neben der Bundesheerkaser­
ne). Öffnungszeiten: Mo – Fr 
9 – 18 Uhr und Sa 9 – 13Uhr.
E­Mail: office@nimmerland.at

Telefon: 0 47 62 / 62 777, Fax: DW62

Die Gemeinde Stockenboi wünscht 
der Jungunternehmerin alles Gute für 
den Start und viel Glück für die beruf-
liche Zukunft.

Eine Jungunternehmerin stellt sich vor

Junge Stockenboierin eröffnet Babyfachgeschäft
Aus dem Sortiment
• Kinderwagen
• Buggy’s
• Kinderautositze
• Gitterbetten
• Wiegen
• Beistellbetten
• Erstausstattung wie Schnuller, Fläschen, 

Milchpumpen, Babyphone, Schmusetücher, 
Spieluhren und vieles mehr

• Bettwäsche + Zubehör
• Stillkissen
• Matratzen
• Taufbekleidung
• Italienische Babymode bis zu 3 Jahren
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Zum Jahresende standen gelungene 
Ausflugsfahrten sowie Advent- und 
Weihnachtsfeiern auf dem Programm, 
im neuen Jahr gesellige Nachmittage im 
Mehrzweckhaus mit Faschingsfeier und 
Vorträgen. 

15. 11. 2017: Ausflug in die Steiermark
Wir fuhren früh los, frühstückten bei 
Mochoritsch und besichtigten dann in 
der Nähe von Bad Gams die „Pechmann’s 
Ölmühle“. Eine Verkostung mit Ein­
kaufsmöglichkeit durfte auch nicht feh­
len. Beim Mittagessen überraschte uns 
der musikalische Wirt, der mit seiner 
Harmonika einige Stückerln aufspiel­
te. Neben dem Gasthof befand sich das 
Kernbuam Museum, viele nutzten die 
Möglichkeit und besichtigten das Mu­
seum. Das war ein wirklich gelungener 
und lustiger Ausflug.

5. 12. 2017: Nachmittag im MZH –  
Adventfeier 
Christa Anichhofer begleitete diese 
Weihnachtsfeier musikalisch auf ihrer 
Zither mit besinnlichen Klängen und 
Gesang. Für die erkrankte Elfriede Ott 
hat uns Anna Hoffman mit Gedichten 
unterhalten. Herzlichen Dank an Christa 
und Anni für die nette Gestaltung.

16. 12. 2017:  
Weihnachtsfeier im GH Wassermann
Diese besinnliche Feier wurde musika­
lisch von den Kameringer Sängern und 

vom Duo Hans & Hans (vlg. Laßbacher 
und Schönbucher) umrahmt. Prof. Franz 
Pusavec unterhielt uns, wie schon zur 
lieben Gewohnheit geworden, mit sei­
nen lustigen Gedichten. Vielen Dank für 
die nette Gestaltung. 
Alle Anwesenden erhielten ein Präsent 
in Form von Weihnachtsbäckerei. Wir 
danken allen Bäckerinnen für ihre Spen­
de. Abschließend gab es noch eine Jause 
und ein Getränk.

11. 1. 2018: Nachmittag im MZH  
mit Multi-Media-Vortrag
von Edi Steiner über Berge und Blumen: 
Edi nahm uns mit auf einen Jahres-
Streifzug durch die die engere Heimat 
(Staff-Kamin, Mirnock, Dobratsch, 
Großglockner usw.) bis hin zu Dach­
stein, Bischofsmütze, Lienzer Dolomiten 
und nach Südtirol. Wir sahen wunder­
schöne Fotos, auch über Blumen und ihr 
Lebensumfeld, gekonnt und informativ 
vorgetragen. Wir danken Edi für seine 

Bemühungen und wünschen noch vie­
le Berg Heils. Dieser Vortrag fand viel 
Beifall bei den zahlreich erschienenen 
Mitgliedern. 

24. 1. 2018: Kulinarischer Ausflug
Bei schönstem Winterwetter fuhren wir 
diesmal wieder zum Wacker nach Un­
tertweng, wo wir die bekannte „Gelbe 
Suppe“ oder Fleischnudel konsumierten. 
Danach war ein Verdauungsspaziergang 
oder ein Kartler angesagt. Wird doch die 
Kulinarik bei den Ausflügen groß ge­
schrieben, so führte uns die Heimfahrt 
über Spittal/Drau, wo wir auf Kaffee und 
Mehlspeise einkehrten. Es war ein schö­
ner, geselliger Nachmittag.

8. 2. 2018: Fasching im MZH
Frau Granitzer Karoline besuchte uns 
mit den Staff-Dirndl’n und -Buam, die 
für uns Volkstänze aufführten und zum 
Mittanzen einluden. Heinz Sattlegger 
begleitete sie musikalisch und sorgte 
schon zuvor für unsere Unterhaltung. 
Wir bedanken uns für die nette gemein­
same Zeit.

8. 3. 2018: Nachmittag im MZH „Betreu-
ungstätigkeit für die ältere Generation“ 
Frau Brigitta Kassmannhuber berichtete 
über ihre Betreuungstätigkeit in den letz­
ten Jahren. Wir hörten von zahlreichen 
menschlichen Schicksalen, die uns nach­
denklich stimmten. Vielen Dank für den 
Vortrag und den mitgebrachten Kuchen.

Jahresbericht und Neuwahlen
Der Ortsobmann Hans Oberrauter be­
grüßte am 19. März 2018 die zahlreichen 
Mitglieder und besonders die Ehren­
gäste Bürgermeister Hans Kerschbaumer 

und den Bezirksvorsitzenden Günther 
Tschachler. Nach einer Gedenkminu­
te für die im letzten Jahr Verstorbenen 
erfolgte ein ausführlicher Jahres- und 
Kassabericht, wonach dem Vorstand die 

Entlastung erteilt wurde. Im Zuge des 
Jahresberichtes wurde u. a. über die Ver­
änderung des Mitgliederstandes (Sterbe­
fälle, Austritte, Eintritte) im vergangenen 
Jahr berichtet. Besonders erwähnt wurde 

PVÖ Stockenboi – Unsere Pensionisten feiern und genießen

Jahreshauptversammlung im GH Wassermann
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die unglaublich lange 53­jährige Ver­
einsmitgliedschaft von Frau Margarethe 
Graßmair! 

Der Ortsobmann Hans Oberrauter leg­
te aus gesundheitlichen Gründen sein 
Amt zurück. Zum neuen Obmann wur­
de Heinz Laber, zu seinen Stellvertretern 
Ingeborg Granitzer und Viktor Nage­
ler gewählt. Weiters wurden wieder in 
den Vorstand gewählt: Barbara Dorfer 
(Kassierin) und Maria Duschnig (Kass. 
Stellv.) sowie Rosa Ebner (Schriftf.), 
Gerhild Steiner und Rosi Schatzmayr 

(Schriftf. Stellv.) und als Reisereferent 
Heinz Laber mit Stellv. Josef Anichhofer 
sen. Der neu gewählte Obmann Heinz 
Laber bedankte sich für das entgegenge­
brachte Vertrauen und hofft auf eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Vorstands­
mitgliedern. 

Es folgten der Finanzplan 2018 und die 
Grußworte der Ehrengäste. Der Be­
zirksvorstizende und der Bürgermeister 
bedankten sich beim scheidenden Ob­
mann Hans Oberrauter für die geleiste­
te Arbeit. Dem neu gewählten Obmann 

Heinz Laber und dem Vorstand wünsch­
ten sie alles Gute für die bevorstehenden 
Aufgaben.

Ehrung langjähriger Mitglieder
Die Ehrung folgender Mitglieder wurde 
unter Mitwirkung des Bezirksvorsitzen­
den, des Bürgermeisters und des neu ge­
wählten und des scheidenden Obman­
nes durchgeführt:
15 Jahre Mitgliedschaft
Emma Kronawetter
Gerhard Lesacher
Margit Duschnig
Sieghilt Gfrerer
20 Jahre Mitgliedschaft
Siegfried Steiner 
Adelinde Steiner
Irmgard Druml
Gottfried Sattlegger
30 Jahre Mitgliedschaft
Albert Tidl
Hans Torta
40 Jahre Mitgliedschaft
Josefine Kuzmic

Text: Rosi Schatzmayer, 
Bilder: Edi Steiner, Markus Torta

CENTER ● OLSACHER
Ossiacherzeile 46 · A-9500 Villach

www.mielecenter.at

Ihr Miele Center in Villach für 
Verkauf, Kundendienst und Ersatzteile

Telefon-Hotline 04242 / 340 00

CENTER ● OLSACHER
Ossiacherzeile 46 · A-9500 Villach

www.mielecenter.at

Ihr Miele Center in Villach für 
Verkauf, Kundendienst und Ersatzteile

Telefon-Hotline 04242 / 340 00

Für Sie im Einsatz! 
Andreas Duschnig

Tel. 0699/12420010

Frühlingsgedicht
A jedes Jahr, wenn der Frühling kimb, 
mir mei Gmüat erleichtert stimmt. 
Der Sonnenschein macht das Leben froh, 
mei Herz jauchzt vom Himmel so. 

A jedes Jahr, wenn die Bam erblüahn, 
den dann mir, is nicht mehr fern. 
Und Menschen, die voll Hass und Gier, 
die kann i nia und nit versteahn. 

A jedes Mal, wenn a Vogerl singt, 
dann wird so leicht um mei Herzn, 
weil der Gesang mir Freude bringt, 
will i mir den Wintergrant ausmerzen. 

Und allweil, wenn a Bleaml leucht, 
mir am Wegrand lacht entgegen, 
is grad, wia wenns mir die Hand reicht, 
und möchte mit mir gern redn. 

Die Natur legt die Arm um mi, 
sagt stad, mei liaber Blumenfreund, 
kann dir nun sagn, so mag i di, 
weil die klan Bleamlan di noch freun. 

Josefine Sagmeister, Gassen. 
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Veranstaltungstermine         
Mai

Sonntag, 6. Mai: Tag der Alpenländi-
schen Schifffahrt – alle Kinder fahren 
gratis mit der MS Alpenperle, Schifffahrt 
Müller

Freitag, 11. Mai, 20.00 Uhr: Theaterauf-
führung „Rosenhochzeit mit Hindernis­
sen“ der Theatergruppe Stockenboi im 
Gasthof Post in Gassen, Kartenreservie­
rung unter 0664-40 45 229 

Samstag, 12. Mai, 15.00 Uhr: Theater-
aufführung „Rosenhochzeit mit Hin­
dernissen“ der Theatergruppe Stocken­
boi im Gasthof Post in Gassen, Karten­
reservierung unter 0664-40 45 229 

Freitag, 18. Mai, 20.00 Uhr: Theaterauf-
führung „Rosenhochzeit mit Hindernis­
sen“ der Theatergruppe Stockenboi im 
Gasthof Post in Gassen, Kartenreservie­
rung unter 0664-40 45 229 

Samstag, 19. Mai, 20.00 Uhr: Theater-
aufführung „Rosenhochzeit mit Hin­
dernissen“ der Theatergruppe Stocken­
boi im Gasthof Post in Gassen, Karten­
reservierung unter 0664-40 45 229 

Sonntag, 20. Mai, 20.00 Uhr: Pfingstlie-
dertafel der Sängerrunde Zlan in der 
evang. Kirche in Zlan

Montag, 21. Mai, 15.00 Uhr: Theaterauf-
führung „Rosenhochzeit mit Hindernis­
sen“ der Theatergruppe Stockenboi im 
Gasthof Post in Gassen, Kartenreservie­
rung unter 0664-40 45 229 

Freitag, 25. Mai: Aufwort’n am See 
auf der MS Alpenperle in Techendorf, 
Schifffahrt Müller, Infos und Tickets 
unter www.weissenseekulinarik.at 

Sonntag, 27. Mai, 11.00 Uhr: Dreifaltig-
keitssonntag mit hl. Messe in der Kapel­
ler Kapelle in Unteralm

Juni 

Sonntag, 3. Juni, 10.00 Uhr: Tag der of-
fenen Tür, Frühschoppen beim Feuer­
wehrhaus in Zlan, Veranstalter: Feuer­
wehr Stockenboi

Freitag, 22. Juni, 20.00 Uhr: Sonnwend-
feier der Landjugendgruppe Stockenboi 
in Hochegg (Staberfeld) unter Mitwir­
kung der örtlichen Kulturvereine

Samstag, 23. Juni, 20.00 Uhr: Stocken-
boier Jahreskirchtag mit Musik beim 
Gasthof Post in Gassen – Veranstalter: 
Zechgemeinschaft Stockenboi

Sonntag, 24. Juni, 10.00 Uhr: Stocken-
boier Jahreskirchtag, Festgottesdienst 
mit Fronleichnamsprozession in der 
Bichlkirche in Stockenboi, ab 13.00 Uhr 
Kirchtagsunterhaltung mit Platzkon-
zert beim Gasthof Post in Gassen – Ver­
anstalter: Zechgemeinschaft Stockenboi

Sonntag, 24. Juni, 11.00 Uhr: Natur und 
Religion im einKlang im Naturpark 
Weißensee/Ost bei der Gosariawiese 

Freitag, 29. Juni, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Juli
Sonntag, 1. Juli, 10.00 Uhr: Frühschop-
pen mit Sparvereinsauszahlung in der 
Wassermann-Harpfe in Stockenboi 

Freitag, 6. Juli, 17.00 Uhr: Bauernmarkt 
am Weißensee/Ostufer

Freitag, 13. Juli, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Samstag, 14. Juli, 20.00 Uhr: 45-jähriges 
Jubiläum Landjugend Stockenboi im 
Mehrzweckhaus in Zlan

Sonntag, 15. Juli, 10.00 Uhr: 45-jähriges 
Jubiläum Landjugend Stockenboi, Früh-
schoppen im Mehrzweckhaus in Zlan

Dienstag, 17. Juli, 8.30 Uhr: Gemein-
schaftliche Wanderung zur Gasseralm,  
organisiert durch den Verein Naturpark 
Weißensee, Treffpunkt: 8.30 Uhr Strand­
badkasse Stockenboi; Dauer: ca. 4 Std., 
500 HM, Kontakt: Petra Kranabether, 
0664/9636186, Anmeldung bis 18.00 
Uhr des Vortages, Mitzubringen: Gutes 
Schuhwerk, Jause, Getränk, Regenschutz

Freitag, 20. Juli, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Freitag, 20. Juli, 20.00 Uhr: Stockenboier 
Harpfenfest in der Wassermann Harpfe 
in Stockenboi, Veranstalter Bauernbund, 
Ortsgruppe Stockenboi

Freitag, 20. Juli-Sonntag, 22. Juli: Yoga 
Dance Natur – Namaste in Stockenboi; 
Infos unter: www.yogadancefestival.at

Samstag, 21. Juli: Abendfahrt mit der 
MS Alpenperle mit musikalischer Um­
rahmung durch die Singgemeinschaft 
Kamering, organisiert von der Gemein­
de Stockenboi

Dienstag, 24. Juli, 18.00 Uhr: Grillabend 
in Ronachers Einkehr – Terrassencam­
ping mit Livemusik

Dienstag, 24. Juli, 8.30 Uhr: Gemein-
schaftliche Wanderung zum Golz,  
organisiert durch den Verein Naturpark 
Weißensee, Treffpunkt 8.30 Uhr Strand­
badkasse Stockenboi, ca. 8 Std. Tagestour, 
700 HM, Kontakt: Petra Kranabether, 
0664/9636186, Anmeldung bis 18.00 
Uhr des Vortages, Mitzubringen: Gutes 
Schuhwerk, Jause, Getränk, Regenschutz

Mittwoch, 25. Juli, 19.00 Uhr: Abend-
fahrt im Naturpark auf der MS Alpen­
perle in Techendorf, tolle Live-Musik 
und Essen an Bord – Zubringershuttle 
vom Ostufer, Schifffahrt Müller

Freitag, 27. Juli, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Freitag, 27. Juli, ab 18.00 Uhr: „wood-
stockenboi – Musik- und Kulturfesti-
val“ – Infos unter: www.woodstocken­
boi.com

Samstag, 28. Juli, ab 18. Uhr: „wood
stockenboi – Musik- und Kulturfesti-
val“ – Infos unter: www.woodstocken­
boi.com

Sonntag, 29. Juli bis 3. August: Rettungs-
schwimmkurs im Strandbad Stocken­
boi, Treffpunkt 29.7. um 10.00 Uhr im 
Strandbad, Anmeldung unter 0676-
5384022

Sonntag, 29 Juli, 10.00 Uhr: Gasseralm-
kirchtag mit Almmesse; Fassbier, Grill­
würstl, Volkstanz und Musik – Veran­
stalter: Schuhplattlergruppe Stockenboi

Dienstag, 31. Juli, 8.30 Uhr: Gemein-
schaftliche Wanderung zur Gasseralm, 
organisiert durch den Verein Naturpark 
Weißensee, Treffpunkt: 8.30 Uhr Strand­
badkasse Stockenboi, Dauer: 5 Std., 
500 HM, Kontakt: Petra Kranabether, 
0664/9636186, Anmeldung bis 18.00 
Uhr des Vortages; Mitzubringen: Gutes 
Schuhwerk, Jause, Getränk, Regenschutz
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2018  in Stockenboi
August

Freitag, 3. August, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Sonntag, 5. August, 10.00 Uhr: Mühlen-
fest in Stockenboi, veranstaltet von der 
Singgemeinschaft Stockenboi mit den 
„Wuzzlern“

Dienstag, 7. August, 8.30 Uhr: Gemein-
schaftliche Wanderung zum Latschur, 
organisiert durch den Verein Naturpark 
Weißensee, Treffpunkt: 8.30 Uhr Strand­
badkasse Stockenboi; Dauer ca. 8 Std., 
1200 HM, Kontakt: Petra Kranabether, 
0664/9636186, Anmeldung bis 18.00 
Uhr des Vortages, Mitzubringen: Gutes 
Schuhwerk, Jause, Getränk, Regenschutz

Mittwoch, 8. August, 19.00 Uhr: Live am 
See auf der Alpenperle in Techendorf, 
tolle Live Musik und Essen an Bord –  
Zubringershuttle vom Ostufer, Schiff­
fahrt Müller

Freitag, 10. August, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Samstag, 11. August, 11.00 Uhr: Sau
trogregatta am Ostufer des Weißen­
sees und 40-jähriges Jubiläum der 
ÖWR-Stockenboi; Veranstalter ÖWR- 
Stockenboi und ÖBRD Spittal/Stocken­
boi. Anmeldeschluss ist 14.00 Uhr – tolle 
Sachpreise zu gewinnen, für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. 

Sonntag, 12. August, 10.00 Uhr: Fischer
almkirchtag mit Musik und Almmesse 
in der Tscherniheimkirche

Mittwoch, 15. August, 10.00 Uhr: Gipfel-
messe auf dem Staff, Wanderführung –  
Treffpunkt: 7.00 Uhr, Seetal (Endpark­
platz Goldeck-Panoramastraße) 

Freitag, 17. August, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer

Sonntag, 19. August: Mosthüttenkirch-
tag auf der Mosthütte am Goldeck

Dienstag, 21. August, 8.30 Uhr: Gemein-
schaftliche Wanderung zur Gasseralm, 
organisiert durch den Verein Naturpark 
Weißensee, Treffpunkt: 8.30 Uhr Strand­
badkasse Stockenboi; Dauer: ca. 5 Std., 
500 HM, Kontakt: Petra Kranabether, 
0664/9636186, Anmeldung bis 18.00 
Uhr des Vortages, Mitzubringen: Gutes 
Schuhwerk, Jause, Getränk, Regenschutz

Freitag, 24. August, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer 

Dienstag, 28. August, 8.30 Uhr: Gemein-
schaftliche Wanderung zum Hochstaff, 
organisiert durch den Verein Naturpark 
Weißensee, Treffpunkt: 8.30 Uhr Ge­
meindeamt Stockenboi in Zlan, Fahr­
gemeinschaften, Dauer: ca. 6 Std., 700 
HM, Kosten: Goldeck Mautstraße lt. 
Tarif (mit Kärnten Card gratis), Kon­
takt: Petra Kranabether, 0664/9636186, 
Anmeldung bis 18.00 Uhr des Vortages, 
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk, Jause, 
Getränk, Regenschutz

Freitag, 31. August, 17.00 Uhr: Bauern-
markt am Weißensee/Ostufer 

September
Samstag, 1. September, 20.30 Uhr: Zla-
ner Jahreskirchtag im Mehrzweckhaus 
Zlan, Veranstalter: Zechgemeinschaft 
Zlan

Sonntag, 2. September, 10.00 Uhr: Früh-
schoppen im Mehrzweckhaus Zlan an­
lässlich des Zlaner Kirchtages, Veran­
stalter: Zechgemeinschaft Zlan, 

Sonntag, 2. und Montag, 3. September: 
Kirchtagsbratenessen im Gasthof Zla­
nig in Zlan

Sonntag, 2. und Montag, 3. September: 
Kirchtagsbratenessen im Postkastl in 
Zlan

Freitag, 7. September, 17.00 Uhr: 
Bauernmarkt am Weißensee mit Korb­
heben

Samstag, 15. September, 20.00 Uhr: 
Scharnitzner-Aichacher Kirchtag beim 
Moserhof in Aichach 

Sonntag, 16. September, ganztägig: 
Scharnitzner-Aichacher Kirchtag in 
Aichach, Frühschoppen mit Musik

Sonntag, 23. September, 14.00 Uhr: 
Mauthner Kirchtag mit Nachmittags­
schoppen im Gasthof Mauthner in 
Mauthbrücken – Veranstalter: Gasthof 
Mauthner und Zechgemeinschaft

Montag, 24. September, 20.00 Uhr:  
Mauthner Kirchtag im Gasthof Mauth­
ner in Mauthbrücken; an beiden Tagen 
traditionelles Kirchtagsessen – Veran­
stalter: Gasthof Mauthner und Zechge­
meinschaft

Oktober
Freitag, 5. Oktober, ab 12.00 Uhr: Ok-
toberfest mit Rippalen und Stelzn im 
Postkastl in Zlan 

Donnerstag, 11. Oktober, 13.00 Uhr: 
Pensionistennachmittag im Mehr­
zweckhaus in Zlan

Samstag, 13. Oktober, ab 21.00 Uhr: 
Stockenboier Oktoberfest im Gast­
hof Post in Gassen mit Stelzn, Bier und 
Weißwurst, Veranstalter: ÖVP Stocken­
boi

November
Donnerstag, 15. November, 13.00 Uhr: 
Pensionistennachmittag im Mehr­
zweckhaus in Zlan

Samstag, 24. November, 20.00 Uhr:  
Unterdrautaler Nachkirchtag im Mehr­
zweckhaus in Zlan

Sonntag, 25. November, 9.00 Uhr: Ad-
ventbasar der Trachtengruppe Stocken­
boi am Kirchplatz in Zlan

Dezember
Samstag, 1. Dezember, 8.00 – 12.30 Uhr: 
Taten statt Worte beim Adeg Messner in 
Zlan organisiert durch die ÖVP Stocken­
boi

Donnerstag, 6. Dezember, 13.00 Uhr: 
Adventfeier der Pensionisten und Pen­
sionistinnen im Mehrzweckhaus in Zlan

Samstag, 8. Dezember, 18.00 Uhr: Perch-
tenlauf in Zlan im Zlanigfeld, anschlie­
ßend Veranstaltung im Mehrzweckhaus 
Zlan, Veranstalter: Staffteufel Stockenboi

Samstag, 15. Dezember, 13.00 Uhr: 
Weihnachtsfeier der Pensionisten und 
Pensionistinnen im Mehrzweckhaus in 
Zlan

Sonntag, 16. Dezember, 19.00 Uhr: Ad-
ventsingen in der evang. Kirche in Zlan

Freitag, 21. Dezember, ab 16.00 Uhr: 
Weihnachtsmarkt am Kirchplatz und 
Bewirtung durch das Postkastl in Zlan

Montag, 24. Dezember, 14.00 Uhr: Kin-
dernachmittag im Mehrzweckhaus 
Zlan, Veranstalter: SPÖ-Stockenboi
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Beinahe zwei Jahrzehnte war unser Berg­
rettungsfahrzeug ein treuer Begleiter, 
speziell bei Einsätzen in Stockenboi. Es 
gibt viele Straßen und Wege in unserer 
Umgebung über die uns  unser Einsatz­
fahrzeug zu Einsätzen und Übungen 
hingebracht hat. Heuer im März war 
es soweit, als wir mit unserem Bergret­
tungsauto zur Lawineneinsatzübung auf 
das Goldeck ausrückten. Es klingt et­
was Wehmut mit, wenn wir jetzt unser 
Auto mit beinahe 50 Jahren am Trag­
gestell gegen ein neueres, einen Land 
Rover Defender, austauschen werden. 
Ursprünglich von einheimischen Berg­
rettern in Eigeninitiative angeschafft, hat 
das Bergrettungsauto aber in den letzten 
zwei Jahrzenten speziell in der eigenen 

Gemeinde uns zur besten Zufriedenheit 
gedient.

Die Bergrettungsortsstelle Spittal/Drau-
Stockenboi hat zwei neue Mercedes 
Sprinter Mannschaftsbusse angeschafft, 
und deshalb ist es möglich, dass das 
derzeitige Spittaler Gelände Einsatz­
fahrzeug an die Außenstelle abgegeben 
werden kann. Diese Anschaffungen wa­
ren aber nur mit großartiger Unterstüt­
zung der Bergrettungslandesorganisati­
on Kärnten, den Gemeinden und vielen 
Firmenspenden möglich. Wir möchten 
uns dafür bei allen Spendern, aber im 
besonderem bei dem Bürgermeister 
und den Gemeinderäten der Gemeinde 
Stockenboi für die Mitfinanzierung der 

Einsatzfahrzeuge bedanken. Mit einem 
großen Betrag aus unserer eigenen Kas­
sa haben wir selbst zur Anschaffung der 
neuen Fahrzeuge beigetragen. Wir, die 
70 Bergretterinnen und Bergretter der 
Ortsstelle Spittal/Drau-Stockenboi sind 
jetzt mit insgesamt drei Einsatzfahrzeu­
gen gut ausgestattet, so dass wir zukünf­
tig nicht mehr mit Privatautos, sondern 
mit unseren Einsatzfahrzeugen zu den 
Einsätzen ausrücken können.
Das alte Fahrzeug, ein Land Rover De­
fender Bj. 1970, wird ab sofort zum 
Verkauf angeboten. Interessenten kön­
nen sich an unseren Außenstellenleiter 
Herrn Andreas Greinig (0676/5802350) 
wenden.

Am Samstag, dem 16. März, beteiligten 
sich 25 Bergretter mit zwei Lawinensuch­
hunden und 85 Soldaten des Lawinen­
einsatzzuges der Spittaler Hochgebirgs­
jäger an einer Lawineneinsatzübung am 
Goldeck im Seetal. Die Übungsannahme 

war eine Mehrfachverschüttung von acht 
Personen, wobei vier Verschüttete kein 
LVS-Gerät (Lawinenverschüttetensuch­
gerät) nach Angabe des Übungsleiters 
bei sich trugen. Dies erschwerte die 
Suche immens, weil in solch einem Fall 

nur durch Sondie­
rung mittels drei 
Meter langen Son­
den nach den Ver­
schütteten gesucht 
werden kann.

Nach wie vor gilt 
die Regel, dass eine 
wirklich effizien­
te Hilfe bei einer 
Totalverschüttung 
die Kameraden­
bergung ist, wobei 
Personen die bei 
einem Lawinenab­

gang unversehrt bleiben, sofort mit der 
Suche mittels LVS beginnen. Dabei soll­
ten Personen bei einer Totalverschüttung 
innerhalb kürzester Zeit, im Idealfall in­
nerhalb von 15 bis 20 Minuten, freigelegt 
und versorgt werden. Danach sinken die 
Chancen einer Lebendbergung rapide. 
Gerade deshalb ist es sehr wichtig, die 
Rettungstrupps wie Bergretter, Alpinpo­
lizei und im Extremfall auch das Bun­
desheer, so rasch wie möglich an den 
Unglücksort zu bringen.
Bedingt durch den starken Schneefall 
und der damit verbundenen schlechten 
Sicht konnten die Rettungsmannschaf­
ten nur über die Goldeckstraße zum 
Unfallort vorrücken. Ein Flugshuttle mit 
Hubschrauber war an diesem Tag nicht 
möglich. 
Der Übungserfolg war trotz dieser widri­
gen Bedingungen sehr zufriedenstellend, 

Bergrettung Stockenboi
Die letzte offizielle Ausfahrt mit unserem alten Einsatzfahrzeug!

Großangelegte Lawineneinsatzübung am Goldeck, gemeinsam mit Bergrettung und Bundesheer
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weil der Voraustrupp der Bergretter mit 
Unterstützung der Lawinensuchhunde, 
jene Personen, die ordnungsgemäß mit­
tels LVS­Geräten ausgerüstet waren, sehr 
rasch finden und versorgen konnte. Die 
weiteren Verschütteten wurden gemein­
sam mit den alarmierten Spittaler Hoch­
gebirgssoldaten mittels Sondierung des 
gesamten Lawinenkegels gefunden und 
geborgen. 

Es gilt dabei zu bedenken, dass das An­
rücken von Rettungskräften, besonders 
bei sehr schlechtem Wetter, eine gewisse 
Zeit in Anspruch nimmt und man damit 
nicht immer mit einer rechtzeitigen Ber­
gung rechnen kann.

Die Übung wurde von den Spittaler 
Hochgebirgsjägern bestens vorbereitet, 
wodurch eine sehr realitätsnahe Übung 
durchgeführt werden konnte.

Text: Edmund Steiner

www.paternion.at12

9711 Kreuzen 14 * 04245/51526 Fax: 51524 * office@stabertrans.at

Containerdienst
Abbrucharbeiten

Transporte - Erdbau
Sand- und Kiesgewinnung

Bauschuttrecycling
Tiefladertransporte
Kühltransporte
Tank- und Silotransporte

www.paternion.at12

www.drautalkies.at

Theaterstück: Der 10. oktober
Das neue Theaterstück zum Kärntner Abwehrkampf von Peter Wassertheurer
Ich habe mich bereits im letzten Jahr den 
Gemeindemitgliedern als Autor des pro­
testantischen Theaterstücks Die Hunds­
kirche vorgestellt. Jetzt im Gedenkjahr 
2018 liegt mein neues Werk vor. Es trägt 
den	Titel	 „Der	10.	Oktober“	und	 the-
matisiert den Kärntner Abwehrkampf 
nach dem Ersten Weltkrieg. 1918 war 
der österreichische Vielvölkerstaat in 
seine nationalen Einzelteile zerbrochen. 
Nicht nur die Tschechen und die Slowa­
ken gründeten ihren eigenen Staat, auch 
die Südslawen strebten nach nationaler 
Unabhängigkeit und riefen den Süd­
slawischen Staat der Serben, Kroaten 
und Slowenen (SHS) aus. Südkärnten 
sollte diesem Staat angehören, da Teile 
der dort lebenden Bevölkerung damals 
mehrheitlich der windischen Volksgrup­
pe angehörten. In Klagenfurt aber wollte 
die Provisorische Landesregierung un­
ter Arthur Lemisch die Landeseinheit 
erhalten. Der Kärntner Abwehrkampf 
war geboren, nachdem im Januar 1919 

Völkermarkt von slowenischen Truppen 
besetzt worden war. Erst 1920 sollte nach 
schweren Kämpfen mit 150 Toten auf 
Kärntner Seite eine Volksabstimmung 
die Entscheidung bringen. Die Mehr­
heit in Südkärnten sprach sich für einen 
Verbleib bei der Republik Österreich aus. 

Die Landeseinheit Kärntens blieb somit 
erhalten. In meinem neuen Stück werden 
die nationalen Gegensätze in Kärnten 
nach dem Ersten Weltkrieg anhand der 
unterschiedlichen historischen Denktra­
ditionen aufgezeigt. 
Das Stück wird wieder als Buch erschei­
nen und kann direkt bei mir als Autor 
bezogen werden: 
Dr. Peter Wassertheurer
Der 10. Oktober
Ennemosergasse 18, A­1220 Wien
peter.wassertheurer@aon.at

Abschließend möchte ich noch auf 
die	Aufführung	des	Theaterstück	„Die	
Hundskirche“ hinweisen und dazu ein­
laden:

Theateraufführung „Die Hundskirche“
Sonntag, 20. Mai 2018, um 15 Uhr,
im Kulturhaus Feistritz an der Drau
Theaterspielgruppe Ferndorf.

Text: Dr. Peter Wassertheurer

Dr. Peter Wassertheurer
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Schmetterlingsausstellung im 
Schulzentrum Zlan eröffnet

Hurra: Der „Strawanzer“ ist da!

Neues aus dem

Die Schmetterlingsausstellung des Lan­
desmuseums für Kärnten wurde am 
Freitag, den 16. März 2018 im Schul­
zentrum Zlan in der Naturparkgemeinde  
Stockenboi eröffnet. Die Ausstellung 

kann bis Ende Juni an Schultagen von 
8.30 bis 12.00 Uhr besichtigt werden. 
Das Landesmuseum Kärnten und der 
Naturpark Weißensee haben im heuri­
gen Jahr eine Kooperation zum Thema 

Schmetterlinge abgeschlossen. Zahlreiche  
gemeinsame Maßnahmen und Veran­
staltungen weisen auf die gelebte Part­
nerschaft hin. So wird es eine Schulung 
zum Thema Schmetterlinge für Inter­
essierte und unsere Naturpark-Ranger 
vom Landeszoologen Dr. Wieser geben. 

Bei Kindergarten- und Schulprojekten 
werden die „Gaukler der Lüfte“ den Kin­
dern nähergebracht. 

Die Hauptattraktion ist aber die Schmet­
terlingsausstellung des Landesmuseums, 
die aus zehn Schautafeln über die Biolo­
gie und Lebensweise der Schmetterlinge 
und zwei Dioramen mit den Lebensräu­
men von Schmetterlingen in ihrer natür­
lichen Umgebung, besteht.

Feierlich überreicht wurden bei der 
Ausstellungseröffnung an die Naturpark 
Schule und den Kindergarten im Natur­
park Weißensee die „Naturpark Forscher 
Rucksäcke“. 
Der „Strawanzer“, ein alter Kärntner 
Ausdruck für Umherstreifen in der 
Natur, steht in Zukunft den Naturpark 
Schulklassen und Kindergartengruppen 
am Weißensee zur Verfügung. Durch die 
Ausstattung der Naturpark Schulklassen 
und Kindergartengruppen mit kindge­
mäßen Exkursionsmaterialien für die 
eigenständige Verwendung setzen wir 
einen weiteren Impuls zur Sicherung 
und Qualifizierung der pädagogischen 
Arbeit. Der Spitzenplatz Kärntens im 
Bereich der Naturpark-Schul-Kinder­
garten-Kooperation wird dadurch weiter 
ausgebaut. 
Den PädagogInnen und Kindern der Na­
turparkschulen und Kindergärten wird 
durch die Verwendung des „Strawan­

zers“ das Erkunden ihrer natürlichen 
Umwelt ermöglicht und somit ein Bei­
trag für die Entwicklung eines nachhal­

tigen Umweltbewusstseins geleistet. Da­
bei wird bei Exkursionen keine unnötige 
Zeit mit dem Verteilen und Einsammeln 
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bei der Gosariawiese am Weißensee-
Ostufer ca. 20 Gehminuten vom Park­
platz.

Sonntag, 24. Juni 2018
11.00 Uhr

Schifffahrt von Techendorf Brücke – 
Dolomitenblick, 9.00 Uhr

Der Gurker Stiftspfarrer Msgr. Kan. 
Mag. Gerhard Christoph Kalidz wird 
die „Sonntags-Feier“ bei der Gosaria
wiese zum Thema „Die Schönheit der 
Natur und die Größe Gottes erkennen 
und dann im Gebet bekennen!“ feier­
lich gestalten.

Für die musikalische Umrahmung sorgt 
die Sängerrrunde Zlan. 

Bei ausgesprochenem Schlechtwetter 
entfällt die Veranstaltung.

Zur Person:
Gerhard Christoph Kalidz

•	 1964 in Klagenfurt geboren

•	 Studium der Theologie von 1983 bis 
1991 in Salzburg und in Graz

•	 Priesterweihe 1991

•	 Seelsorgetätigkeiten im Lavanttal und 
in Klagenfurt

•	 ab 2008 Stiftspfarrer von Gurk

Natur und Religion im einKLANG

von Materialien vergeudet, „Strawanzer“ 
ist immer einsatzbereit. 

Ergänzend zu den Naturpark-Ranger 
Programmen sollen die „Forscher-Ruck­
säcke“, ausgestattet mit Exkursionsma­
terialien wie Becherlupe, hochwertigen 
Bestimmungsbücher, Kompass, Insek­

tensammler, Pinzetten, Wanderkarte 
und Maßband zum Einsatz kommen. 

Die Entwicklung und Umsetzung der 
Naturpark Forscher Rucksäcke erfolgte 
in Kooperation und Zusammenarbeit 
(Sponsoring) mit Ex-Skistar Christian 
Mayer von der Fa. Tenson/Vertreter  

sowie der Kärntner Buchhandlung Vil­
lach. 

Den Namen „Strawanzer“ haben übri­
gens die Naturpark Schulen selbst er­
funden. 

Text & Fotos: Mag. Robert Heuberger

Am Samstag, dem 21. Juli 2018, organi­
siert der Ausschuss für Kultur, Sport und 
Vereinswesen eine Abendfahrt am Wei­
ßensee auf der MS Alpenperle mit mu­
sikalischer Umrahmung durch die Sing­
gemeinschaft Kamering. Die Schifffahrt- 
Familie Müller sorgt für das leibliche 
Wohl der Passagiere. Über eine zahlrei­

che Teilnahme freut sich die 
Gemeinde Stockenboi sowie 
die Weißensee-Schifffahrt-
Familie Müller.

Um Anmeldung im Gemeindeamt wird 
gebeten (0 47 61/214 12), weitere Infos 
folgen rechtzeitig per Postwurfsendung.

Abendfahrt mit der MS Alpenperle

25. Mai: „Aufwortn am See“. Infos 
und Tickets: www.weissenseekuli­
narik.at

21. Juli: Kulturfahrt vom Ostufer aus

25. Juli: Abendfahrt im Naturpark 
(mit Live-Musik und Kulinarik 
vom Senso e Vita); Boarding 19.00 
Uhr Techendorf Brücke, Karten 
und Reservierung: Tel. +43(0)4713-
25976, von Techendorf aus (mit 
Zubringer-Shuttle vom Ostufer)

8. August: Abendfahrt im Naturpark 
(mit Live-Musik und Kulinarik vom 
Senso e Vita); Boarding 19.00 Uhr 
Techendorf Brücke, Karten und Re­
servierung: Tel. +43(0)4713-25976, 
von Techendorf aus (mit Zubrin­
ger-Shuttle vom Ostufer)

Sonntags im Oktober (7., 14., 21.) –  
„Goldener Herbst“ an Bord von 
MS Alpenperle; im Linienbetrieb 
jeweils spezielle Thementage

Veranstaltungen 
auf der MS Alpenperle
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EINSATZSTEllE I/24
S t o c k e n b o i

Training – Schwimmtechnik
Damit unser Können bei diesen kalten Temperaturen über den 
Winter nicht einfriert, hatten wir von Oktober bis Dezember 
schon unser erstes Herbst­Wintertraining in der Drautalperle 
in Spittal. In diesen Einheiten verbesserten wir vor allem unsere 
Schwimmtechnik. Es kam bei fast allen vor, dass beim Kraulen 
üben ein paar Schluck Wasser in die falsche Röhre kamen…
„HustHust“.

Kinderschwimmen
Vom 19. bis zum 23. Februar hatten wir 
das Vergnügen, mit 15 Kindern des Kin­
dergartens und der Spielgruppe die dies­
jährigen Schwimmtage in der Drautal­
perle zu verbringen. Innerhalb dieser 
fünf Abende konnte jedes Kind sein 
Können bei Spiel und Spaß im Wasser 
verbessern und über sich hinaus wach­
sen. Schwimmen, Rutschen, Springen 
und Tauchen wurde am Montag noch 
mit ein wenig Skepsis bei den Kindern 
geübt. Am Freitag schreckte jedoch kei­
nes der Kinder mehr vor einem Sprung 
vom Beckenrand oder einem Tauchgang 
durch	den	„Wasserfall“	zurück.

Teambuilding
Auch die Wasser­
rettung braucht 
hin und wieder 
Abwechslung und 
so trafen wir uns 
einmal für ein 
ganz anderes Me­
tier – zum Klettern 
in der Kletterhalle 
in Mühldorf. Die 
Scheu vor der Hö­
he war bald abge­
legt und die Neu­
linge waren beim 
„Bezwingen“	 der	
Kletterwand fast 
nicht mehr zu bremsen. Erst als die Finger schon weh taten und 
die Kräfte merklich nachließen, gingen wir zum gemütlichen 
Teil des Abends über.

Österr. Wasserrettung –
El Stockenboi

Seit Anfang März geht es wieder weiter mit dem nächsten Trai­
ning – hier steht vor allem die Vorbereitung auf die kommende 
Sommersaison am Plan.

Ich gelobe!
Es war uns eine große Ehre bei der Angelobung der Rekruten 
des ET November/Dezember 2017 am Sportplatz in Zlan dabei 
sein zu dürfen.
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Ausbildung
Am 3. Und 4. März haben Ulrike Kofler und Stefanie Gruber 
die Ausbildungsbank gedrückt. Im Ausbildungszentrum Cap 
Wörth sowie im Hallenbad Klagenfurt hatten sie ein dichtes Pro­
gramm zum Thema Anfängerschwimmen. Hierbei ergänzten 
sich Theorie im Lehrsaal sowie Praxis mit einer Kindergruppe 
sehr gut.verteilen. Für die jahrelange perfekte Organisation und 
Mithilfe möchte sich das Team der ÖWR an dieser Stelle bei Frau  
Susanne Schneeweiß bedanken, die heuer in den wohlverdien­
ten Ruhestand gewechselt ist.

Jeder  Schwimmer  ein  Rettungsschwimmer !
Du bist über dreizehn Jahre alt? Bewegst dich gerne im Wasser? Möchtest Kindern das Schwimmen beibringen oder selbst einfach noch ein besserer Schwimmer  

werden? Möchtest dich zum Spezialisten unter Wasser, im Wildwasser oder als Schiffsführer ausbilden lassen?
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir sind laufend auf der Suche nach neuen, aktiven Mitgliedern!

Bei Interesse melde dich einfach unter 0676 / 53 84 022 (Gerhard Presser)   oewr.stockenboi@gmail.com  ·  www.facebook.com/oewr.stockenboi

Für die Wasserrettung: Christina Ofner und Gerhard Presser

Feste muss man feiern  
wie sie fallen…
„Auf die Plätze, fertig, los“ hieß es 
auch heuer wieder im BeDie ÖWR 
Stockenboi blickt nun schon auf 
40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
in der Gemeinde zurück. Aus die­
sem Grund wollen wir euch schon jetzt 
herzlich zu unserer 

Jubiläums-Sautrogregatta 
einladen! 

Gefeiert wird am 
11. August 2018 
am Weißensee-
Ostufer

Langer Medien Partnerin | A. Oberdorfstraße 4 | 9721 Kellerberg 
 T. 0664 92 00 659 | M. offi  ce@ottilielanger.at

IHRE ZU-
FRIEDEN-
 HEIT IHR VER-

TRAUEN

UND IHR 
ERFOLG ...

... sind mir wichtig! Daher stehe ich Ihnen gerne zur Seite bei der 
Organisation, Gestaltung und Einschaltung Ihrer Werbung 

im Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Weißenstein.

Ich freue mich auf ein persönliches Gespräch!

Ottilie Langer, Ihre Medienpartnerin

... sind mir wichtig! Daher stehe ich Ihnen gerne zur Seite bei der 
Organisation, Gestaltung und Einschaltung Ihrer Werbung 

im Mitteilungsblatt der Gemeinde Stockenboi.

Erfolgreiche Ski-Saison 
für David Walder
David Walder konnte bei den Österreichischen Schülermeis­
terschaften auf der Gerlitzen sein Können auf den Punkt 
bringen. Beim Super-G, Riesenslalom und Slalom konnte 
David die  Kombinationswertung in seiner Altersklasse für 
sich entscheiden. Auch bei der Cupwertung Kärnten belegte 
er den 1. Platz in der Gesamtwertung. 

Wir wünschen David alles Gute für die kommende Ski-
Saison!

Text und Bilder: Harald Walder
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Der Sportverein Stockenboi richtete 
auch heuer wieder beim Ladstätter in 
Gassen sein Preiswatten aus. 41 Paare 
hatten sich dazu eingefunden und wa­
ren mit höchstem Ehrgeiz bei der Sache. 
Man kann sich kaum vorstellen, welche 
Gesten, Fingerübungen oder Augenver­
renkungen herhalten mussten, um den 
Gegner beim Anzeigen der Karten in die 
Irre zu führen und zu bluffen.

Schöne Sach­ und Fleischpreise waren 
Anreiz genug, dem Spielwitz freien Lauf 
zu lassen und alle Künste und Tricks des 
Kartenspiels auszupacken. 

Die beiden Spielleiterinnen Kathrin De­
ticek und Gloria Roth hatten das Gesche­
hen den ganzen Abend über souverän im 
Griff. So konnte sich Obmann Harald 
Steinberger mit seinem Team ganz dem 
leiblichen Wohl der Teilnehmer widmen.

Als Sieger stand nach so manchen Blut­
druckhöhen und Nervenflattern in den 
frühen Morgenstunden schließlich das 
Duo Sandriesser und Jonach aus Eben­
wald/Rubland fest. Sie konnten die 
Zweitplatzierten, ein Spielerpaar aus 
dem Gailtal, in einem Herzschlagfinale 
in die Schranken weisen.

Lange auf Goldkurs steuerte das Paar 
Hans Egger und Manuela Steiner aus 
Hochegg. Sie mussten sich schließlich 
als bestplatzierte heimische Spielgemein­
schaft mit dem dritten Platz begnügen. 
Die Vorjahressieger waren bereits im 
Grunddurchgang nach vier Spielen aus­
geschieden, auch so kann es gehen!

Der Sportverein Stockenboi bedankt 
sich bei allen Sponsoren, Gönnern und 
Preisspendern sehr herzlich. Danke zu 
sagen ist in diesem Zusammenhang aber 
vor allem der Familie Ladstätter, die dem 
Sportverein die Räumlichkeiten und 

Welch’ ein Jubel, welch’ ein Segen, 
endlich gab es in diesem Winter wieder einmal Schnee statt Regen.
Nach fünf Jahren war es am 24. Feber soweit, 
die Dorfgemeinschaft lud zum Sackrutsch-Wettstreit.
Worum es hierbei geht ist leicht erklärt, 
man nimmt einen Sack Heu, den man mit zweifachem Körpergewicht beschwert. 

Außerdem bedarf es noch einer steilen Strecke und zwei Stationen 
sowie zahlreiche Zuschauer welche die Wettkämpfer bei der Zieleinfahrt mit Applaus belohnen.
Bei der ersten Station waren Genauigkeit und gutes Zielen gefragt, 
dort wurden mit Hula hoop-Reifen Trophäen gejagt.

Zum Schluss ging es mit den Holzschiern auf der Loipe im Kreis, 
denn wie heißt es so schön: „Ohne Fleiß kein Preis“.

Die Kinder hatten eine eigene olympische Disziplin 
und für alle gab es einen tollen Gewinn.
Nach dem Wettbewerb waren sie noch immer motiviert 
und haben schon für das nächste Jahr trainiert.

Auf diesem Wege möchten wir nochmals Danke sagen,
 an alle die sich immer mit den Vorbereitungen plagen!

Gedicht: Dorfgemeinschaft Ziebl · Bilder: Günther Guggenberger

Preiswatten 2018 des SV Stockenboi
lokalmatadore knapp geschlagen
Anfang Jänner ging im Gasthof Post in Gassen wieder das schon traditionelle Preiswatten des SV-Stockenboi über die Bühne. 
Es siegte das Duo Sandrisser & Jonach aus Ebenwald/Rubland. Die Hausherren mussten sich mit den Ehrenplätzen zufrieden geben.

Welch’ ein Jubel, welch’ ein Segen, 

sowie zahlreiche Zuschauer welche die Wettkämpfer bei der Zieleinfahrt mit Applaus belohnen.
Bei der ersten Station waren Genauigkeit und gutes Zielen gefragt, 

Ziebler Sackrutschen
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Bereits zum 32. Mal fanden heuer die 
traditionellen Gemeindemeisterschaf­
ten der Eisschützen statt. Organisiert 
und ausgeführt wurden sie von der Eis­
schützenrunde Mauthnerwirt unter den 
bewährten Obmann Florian Berger mit 
Team auf den Eisflächen des EC Tigers 
Paternion. 18 Moarschaften nahmen 
daran teil. 

Das Resümee der Veranstaltung: Gut 
organisiert – unfallfrei und fair.  Die 
Sieger	 der	Mannschaft	 „Obertonnen-
taubentule“ nahmen einen neuen Wan­
derpokal, gespendet von Bürgermeister 
Hans Jörg Kerschbaumer, mit nach 
Hause. Der letzte Wanderpokal ging an 
die Fam. Berger. Danke an alle Mitwir­
kenden, besonders an Florian Berger mit 

seinem Team, dem 
Eismeister Rudolf 
Müller von den 
EC TIGERS Pater­
nion und den vie­
len Sponsoren der 
Sachpreise. 
Die Bewirtung er­
folgte durch Anita 
Berger und Cor­
nelia Laber und 
die abschließende 
Siegerehrung fand 
im Clubhaus des 
EC TIGERS Pater­
nion statt. 

Bericht und Bilder: Obmann Kultur- 
und Sportausschuss Jakob Steiner

Gemeindemeisterschaften der Eisschützen
Ergebnisse 
32. Gemeindemeisterschaft
 1  Obertonnentaubentule
 2  ER – Triffamol
 3  Estrich Strasser
 4  Mauthnerwirt 1
 5  Team Bürgermeister
 6  D’Staffbuam
 7  Tragail Ost
 8  Mauthnerwirt 2
 9  4*G
 10  Gallier
 11  GH Weißenbacher
 12  Tragail West
 13  Lindner Andreas
 14  LJ Stockenboi
 15  Alberden
 16  Obereder 10
 17  FF Stockenboi
 18  LJ Stockenboi 1

Infrastruktur unentgeltlich zur Verfügung stellten. Das Haus 
Ladstätter war dem Sportverein schon immer wohl gesonnen, 
waren doch Jakob als Libero und Peter als Sturmtank Stützen in 

der Fußballmannschaft der ersten Stunde in den 70er­Jahren. 

Text: Markus Torta
Bilder: Jakob Steiner & Harald Steinberger
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45 Jahre jung – die landjugend Stockenboi 
und immer noch voll in Schwung
45 Jahre jung – die landjugend Stockenboi 

Gemeinsame Ziele, Leitbilder und Wer-
te und die persönlichen Qualitäten des 
Einzelnen haben uns zu dem gemacht, 
was wir heute sind und künftig immer 
sein möchten. 
Deshalb feiern wir mit euch eine ge-
meinsame Geschichte, die heuer 45 
Jahre wird.

Für solch ein besonderes Fest, haben wir 
nicht lange überlegt und entschieden uns 
einstimmig für ein Jubiläum über zwei 
Tage:

Samstag, 14. Juli 2018 um 20 Uhr im 
Mehrzweckhaus Zlan

Sonntag, 15. Juli 2018 um 10 Uhr 
Frühschoppen mit der Werkskapelle 
Ferndorf und anschließend ab 13 Uhr 
Nachmittagsunterhaltung im Mehr-
zweckhaus Zlan
Auf viele Gäste, die ein gelungenes Jubi­
läumsfest erst möglich machen können, 
freut sich die Landjugend Stockenboi. 
Also seid dabei, wir sind bereit!.

Neues Jahr – Neuer Vorstand 
Natürlich organisiert sich ein Fest nicht 
von alleine, darum sind auch wir, die 
Landjugend Stockenboi, auf einen mo­
tivierten und vor allem engagierten Vor­
stand angewiesen, der diese Verantwor­
tung in die Hände nimmt. Wir dürfen 
daher mit voller Stolz den Vorstand für 
das Landjugendjahr 2017/ 2018 vorstel­
len, der sich durch die Ergänzungswahl 
während unserer Jahreshauptversamm­
lung am 3. Dezember 2017 umgestaltet 
hat.

Obmann: Lukas Steinthaler
1. Obmann Stellvertreter: Patrick Gasser
2. Obmann Stellvertreter: Tobias Steiner
Leiterin: Anna Köfeler
1. Leiterin Stellvertreter: Hanna Granitzer
2. Leiterin Stellvertreter: Lisa Pirker
Schriftführer: Thomas Gasser
Schriftführer­Stv.: Michael Frank
Kassier: nina Buchas
Kassier Stellvertreter: Andreas Lindner
Medienreferentin: Marie-Therese Huber

Auf diesem Wege bedankt sich die 
Landjugend Stockenboi bei den ausge­
schiedenen Funktionären und wünscht 
ihnen viel Erfolg und alles Gute für die 
Zukunft.

Mit dieser neuen Konstellation des Vor­
standes startet die Landjugend Stocken­
boi mit voller Motivation und neuer En­
ergie die Planung der Feste für das neue 
Arbeitsjahr. 

„Gesucht und Gefunden!“
Mit diesem Motto dürfen wir unseren 
neuen Musikanten vorstellen, der uns 
nach einer langen Tanzpause wieder auf­
geweckt hat, und uns Gas gibt, wie wir 
es gewohnt waren: Florian Duschnig vlg. 
Kraßnig 

Maskenball 2018
Natürlich organisiert sich ein Fest nicht 
Am Samstag, den 27. Jänner 2018 war 
es wieder soweit, die Landjugend Stok­
kenboi lud zum alljährlichen Maskenball 
nach Zlan ein und konnte wieder aufs 
Neue beweisen, dass man alles schaffen 
kann, wenn man will.

Das Engagement der Landjugend mit 
seinen derzeit 29 Mitgliedern wurde 



35Mitteilungsblatt der Gemeinde  Stockenboi

Landgasthof mit behaglichen Gästezimmern –
Eigene Landwirtschaft – Kinderspielplatz –

Radeinstellplatz – Großer baumbestückter Innenhof.

A-9711 Paternion • Kärnten
Tel. 0 42 45 / 29 31 · Fax 0 42 45/30 26

E-Mail: michorl@gasthof-tell.at
www.gasthof-tell.at

wieder auf den Prüfstand gestellt. Be­
reits kurze Zeit nach dem Einlass um 
20 Uhr, füllte sich der Festsaal im Mehr­
zweckhaus	Zlan.	Von	den	„Skifahrern“	
bis	hin	zur	„Heidi	und	dem	Ziegenpeter	
mit seine Zieglein“ waren alle Kostüme 
vertreten und konnten beim Ball begut­
achtet	werden.	Mit	den	„4	Steirern“	war	
von Anfang an bis in den frühen Mor­
genstunden für gute Stimmung gesorgt. 
Unter den tollen Verkleidungen befand 
sich so manch begeisterter Tänzer und 
so	wurde	zum	Motto „Hüttengaudi“ bis	
spät in den Morgen getanzt und gelacht. 

Die Eröffnung unseres Maskenballes 
nahm die Landjugend Fellach in die 
Hand und gestaltete durch ihre tolle 
Verkleidung als Skifahrer eine einzigar­
tige Show. Der Höhepunkt des Abends 

war natürlich für 
alle Besucher die 
Maskenprämie­
rung bzw. die 
Endmaskierung 
aller Verkleideten. 
Aufgrund unserer 
tollen Preise konn­
te jeder Platz einen 
Korb mit nach 
Hause nehmen. 
Wir möchten uns 
daher auf diesem 
Wege für die Mit­

gestaltung auf unserem Ball bedanken. 

Vor allem unseren zahlreichen Sponso­
ren wollen wir ein großes Dankeschön 
aussprechen, denn nur durch ihre Unter­
stützung mit Sachpreisen und Gutschei­
nen konnte die Prämierung wieder ihren 
Höhepunkt des Abends erreichen. 

Alles im allen wieder ein gelungener Ball 
und wir hoffen euch im nächsten Jahr 
auch auf unserem Event begrüßen zu 
dürfen. 

Sonnwendfeier 2018
„Lange Rede, kurzer Sinn, jetzt wird in die 
Zukunft geschaut.“

Wie jedes Jahr findet unsere traditionel­
le Sonnwendfeier heuer am Freitag, den 

22.	Juni	2018	auf	dem	„Staber-Feld“	in	
Hochegg statt. Immer wieder aufs Neue 
ein richtig tolles Ereignis für Alt und 
Jung. Wir als Landjugend Stockenboi 
sind sehr stolz darauf, euch heuer wie­
der dazu einladen zu können. Für Speis 
und Trank ist natürlich bestens gesorgt. 
Dazu brauchen wir nichts mehr Großar­
tiges	sagen,	kommt’s	vorbei	und	lässt	mit	
uns die Tradition hochleben! 

Marie-Therese Huber

Theatergruppe Stockenboi:
Das leben ist wie ein Theaterstück
… es kommt immer darauf an, wie es aufgeführt wird.  (nach Seneca)

Wir werden auch in der heurigen Theatersaison für Sie ein 
Lustspiel komisch und abwechslungsreich auf die Bühne brin­
gen – so könnte das Leben immer sein! — Wir spielen

„Rosenhochzeit mit Hindernissen“ 
(nach	 dem	 Original	 „Silberhochzeit	 mit	 Hindernissen“	 von	
Margit Suez) an folgenden Terminen im Gasthof Post in Gassen:
Freitag, 11. Mai 2018, um 20 Uhr
Samstag, 12. Mai 2018, um 15 Uhr (nachmittagsvorstellung)
Freitag, 18. Mai 2018, um 20 Uhr
Pfingstsamstag, 19. Mai 2018, um 20 Uhr
Pfingstmontag, 21. Mai 2018, um 15 Uhr
(nachmittagsvorstellung)

Was Sie erwartet:
Als sich der Bauer Alois mit der Nachbarin vergnügt und auch 
noch über Nacht wegbleibt, hat die Bäuerin genug. Sie packt die 
Koffer und zieht auf die Alm, um über eine Scheidung nach­
zudenken. – Die bevorstehende Rosenhochzeit ist gestrichen! 
Alois fährt seiner Frau nach, es gelingt ihm aber nicht, Klara 
wieder für sich zu gewinnen. Als er mit einem blauen Auge zu­
rückkehrt, entwickeln die Magd und der Knecht einen Plan…

Wie gewohnt ist unser kulinarisches Angebot für Sie regional 
und	 g’schmackig.	 Bitte um Platzreservierung bei unserer 
Annemarie Moser unter der Tel.-nr. 0664/404 52 29. 

Wir freuen uns schon auf lustige und entspannte Stunden mit Ihnen!
Ihre Theatergruppe Stockenboi

Text: Alexandra Rohr
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Grünspan bezieht die Bevölkerung 
des Kärntner Drautales in die aktuelle 
künstlerische Auseinandersetzung auf 
überregionalem Niveau ein und vernetzt 
KünstlerInnen und Kulturinstitutionen 
in und um Kärnten und Österreich.

Ausgangspunkt
Gesellschaftliche Teilhabe
Die ländliche Bevölkerung scheint oft­
mals nicht im gleichen Ausmaß wie 
die städtische in den zeitgenössischen 

künstlerischen Diskurs eingebunden. 
Dadurch verliert das Land auch als Le­
bensraum an Qualität. 

Bildungsbereich
Kunstproduktionen mit hoher künstle­
rischer Qualität von (international) an­
erkannten KünstlerInnen sind für viele 
SchülerInnen aus der ländlichen Region 
kaum oder gar nicht erreichbar. Damit 
ist eine wesentliche Bildungsmöglichkeit 
nicht oder kaum zugänglich. 

Vision
Zeitgenössische Kunst  am Land auf 
hohem Niveau zu zeigen und dafür ein 
„neues“ Publikum zu gewinnen ist  die 
Vision, die basierend auf der Initiative 
des Künstlers Norbert Kaltenhofer und 
des Kunstvereins Grünspan im Jahr 
2008 das Haus und Programm „Grün­
span – Plattform für Kunst und Kultur 
im Drautal“ entstehen ließ. 

Verwirklichung
Ein ehemaliger Rinderstall des früheren 
Gutes Sachsenhof, direkt an der B100 
zwischen Villach und Spittal/Drau in 
Feffernitz gelegen wurde adaptiert – das 
Haus Grünspan – Plattform für Kunst 
und Kultur im Drautal mit einer Prä­
sentationsfläche von 250 m2 für zeitge­
nössische Kunst war geboren. Es konnte 
dank der Großzügigkeit von Erika und 
Jürgen List auch in weniger guten Zeiten 
der Finanzierung weitergeführt werden.  

Finanzierung
Kooperation in der Politik, so etwas 
scheint es heute nicht mehr zu geben. 
Deshalb muss es als  außergewöhnlich 
bezeichnet werden, dass sich von 2008 
bis 2015 die fünf Drautaler Gemeinden 

Zur Ausstellung
Die gegenwärtige Entwicklung der Kreation und Verbreitung 
von „Weltnachrichten“ in Form von kurzen Tweets inspiriert 
das Haus Grünspan dazu, hinter weitere Formen der vermeint­

lichen Kurzbotschaft zu blicken – den witzigen bis spitzen, iro­
nischen bis sarkastischen, den liebevollen bis aggressiven Ton 
des Striches einer Zeichnung oder eines Gemäldes. Den Hang, 
Fabelwesen erzählen zu lassen, Mischwesen, die das menschli­
che, allzumenschliche zur Schau stellen.

Grünspan – Plattform für Kunst und Kultur im Drautal

2008 – 2018:  Grünspan ist 10!
Eine grenzüberschreitende Kulturinitiative von hoher Qualität im regionalen Bereich

Ausstellung Bildender Kunst

Fabelwesen im Widerstand  
gegen erodierende Weltverhältnisse 
Ronny Görner und Gotthard Muhr
Eröffnung: Samstag, 12. Mai 2018, um 19.00 Uhr 

Ausstellung geöffnet von Sonntag, 13. Mai 
bis Sonntag, 15. Juli 2018 
Freitag bis Sonntag von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Nach Voranmeldung von Schulklassen 
wird auch vormittags geöffnet!
Spezialführungen: Samstag, 14. und Sonntag, 15. Juli 2018 um 
16 Uhr durch DI.in Margot Fassler, Obfrau des Kunstvereins Grünspan Standhaft, Gotthard Muhr     	   	  © Manfred Kopriva – Bildrecht Wien

Tel. 04242/333 75
Fax 04242/323 44

office@vb-pinter.at 
www.vb-pinter.at

Ihr Versicherungsvergleich

Versicherungsbüro Pinter 
Ossiacher Zeile 24 
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Paternion, Ferndorf, Fresach, Stockenboi und Weißenstein über 
Gemeinde­ und Parteigrenzen hinweg 2008 zu einer gemein­
samen Basissubventionierung des gemeinnützigen Kunst­ und 
Kulturprojektes Grünspan entschließen konnten. 

Programm
Der Schwerpunkt liegt in der Präsentation und Vermittlung 
zeitgenössischer Bildender Kunst, zudem Musik, Theater, Li­
teratur, Tanz, Performance  und weiterer Kunstsparten, jeweils 
im Rahmen eines Jahresschwerpunktes

Themenschwerpunkt 2018: 
„randerscheinungen“ in Drift 
oder Politik der Gefühle – 
Populismus in Österreich und anderen europäischen und au­
ßereuropäischen Staaten zu Ende des 20ten und zu Beginn des 
21. Jahrhunderts  und die Bedeutung der Karikatur ­ in erodie­
renden Weltverhältnissen

Weiblicher Widerstand  
Besinnung auf die Poesie der inneren Bilderwelt. Frauenbild. 
Gegen erodierende Weltverhältnisse – Ronni Görner und Gu­
drun Leitner.

Kontakt: Di Margot Fassler
Obfrau des Kunstvereins Grünspan des Hauses
Grünspan – Plattform für Kunst und Kultur im Drautal

Drautalstr. 5 · 9710 Mühlboden/Feffernitz
Mobil: 0676/ 70 22 675
info@gruenspan.org · www.gruenspan.org

Renommierte Yogalehrer aus Österreich, Deutsch­
land, Frankreich und Indien vermitteln unter frei­
em Himmel verschiedene Yoga­Stile. Yogaeinheiten 
wechseln sich ab mit meditativen Auszeiten und 
Musik­ und Tanzworkshops an mythischen und en­
ergetischen Plätzen inmitten der Natur der Kärntner 
Berge.  Finde dich ein zum familienfreundlichen und 
ungezwungenen Yogafestival in Stockenboi und finde 
zu dir selbst. Das Festival „Yoga Dance nature“ ist 
ein idealer Berührungspunkt für Einsteiger, Fortge­
schrittene und Profis.

Mehr erfahren: www.yogadancefestival.at

Servas und Namaste in Stockenboi – yoga kann jeder … gemäß seiner Natur!
Yogafestifal „Yoga Dance Nature“ – Namaste in Stockenboi vom 20. – 22. Juli 2018

20-22Juli 2018
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Ihr verlässlicher Partner für Neubau  
und Renovierung auch kleinerer 

Projekte. Qualität aus einer Hand. 
Schlüsselfertig und zum Fixpreis.

Feistritz an der Drau
Tel. +43 4245 6111
www.gmbau.com

„Öffnung der Grenzen – vom Kunstsubjekt zum Kunstraum als künstle-
risches Konzept“. Der Grünspan-Erfinder Norbert Kaltenhofer.
© Bernhard Bodner



Mitteilungsblatt der Gemeinde  Stockenboi38

Im Rahmen der Jahreshauptversamm­
lung der Singgemeinschaft Kamering am 
17. Jänner 2018 gab es diesmal ein ganz 
besonderes Ereignis zu feiern.

Hermann Unterrieder wurde von Chor­
leiter Prof. Franz Pusavec und seinen 
Stellvertretern für sein 20-jähriges Jubi­
läum als Obmann der Singgemeinschaft 

mit der Silbernen 
Ehrennadel des 
Sängerbundes für 
besondere Ver­
dienste um Hei­
mat und Lied aus­
gezeichnet.

Hermann Unter­
rieder ist es durch 
seine humorvol­
le, ausgleichende 
und liebenswür­
dige Art über all 

die Jahre gelungen, ein harmonisches  
Miteinander unter den Sängern zu  
fördern und zu bewahren. Außerdem  
trägt er mit seinem außergewöhnlichen 
Tenor als Solist viel zum besonderen 
Chorklang bei und macht als umtriebi­
ger Fotograf und Webmaster der Chor­
homepage alle Auftritte der Singgemein­
schaft einer großen Freundesgemeinde 
zugänglich.

Wir wünschen unserem lieben Hermann 
weiterhin viel Elan und Freude für seine 
Arbeit als Obmann und allen Sängern 
und Sängerinnen ein weiteres erfolgrei­
ches Sängerjahr mit vielen neuen Glanz­
lichtern.

Text: Karin Gaggl

Anlässlich der von Herrn Mag. Anton 
Reinthaler gestalteten Ausstellung im 
Stift St. Georgen am Längsee über das 
Bildwerk seines Onkels, des Pfarrers 
und Malers Franz Reinthaler (der in den 
Jahren von 1940 bis 1969 in den Pfar­
ren Kamering und Stockenboi wirkte), 
hat der Pfarrgemeinderat Kamering 
einen Pfarrausflug mit dem Busunter­
nehmen Krammer aus Möllbrücke nach 
St. Georgen organisiert. Der Tagesaus­
flug hat mit der Abfahrt um 8.00 Uhr 
in Kamering begonnen, führte über die 
Stationen Ziebl, Zlan, Nikelsdorf, Pater­
nion, Feistritz/Drau und Feffernitz nach 
St. Georgen und wir sind um 18.30 Uhr 
wieder gut in Kamering angekommen.

Bei schönem Herbstwetter haben wir 
den ganzen Tag im Stift St. Georgen ver­
bracht. Das Programm hat mit einer in­

teressanten Stifts- 
und Kirchenfüh­
rung durch Pater 
Al f red  St r ig l 
begonnen, ge­
folgt von einer 
Andacht in der 
Kirche mit unse­
rem Pfarrer Mag. 
Karol Spinda. 
Gestärkt durch 
ein ausgezeich­
netes Mittagessen 
am reichhaltigen 
Buffet machten 
wir uns auf in 
den Stiftsgarten, geleitet durch Schwester 
Doris, die uns auf dem Weg der Orien­
tierung durch die verschiedenen Sta­
tionen jeweils den Bezug zwischen den 

Bibeltexten auf 
den Säulen der 
einzelnen Statio­
nen und Situatio­
nen und Fragen 
unseres tägli­
chen Lebens nä­
herbrachte. Der 
Besuch der Aus­
stellung „Franz 
Reinthaler“ – wie 
bereits erwähnt, 
der Anlass un­
seres Ausfluges 
– war natürlich 
ein besonderes 
Erlebnis, weil 
sein Neffe Anton 

Reinthaler (selbst auch Maler, Musiker, 
Komponist, Gesangspädagoge und Or­
ganist) für unseren Ausstellungsbesuch 
extra aus Linz angereist ist – dafür sei 
nochmals herzlichst gedankt – und er bei 
seiner Führung viele Details zur Person 
und den Bildern Franz Reinthalers ver­
mitteln konnte. Zum Ausklang unseres 
schönen und gelungenen Ausfluges 
konnten wir bei Kaffee und köstlichem 
Kuchen im Speisesaal dank einer großen 
Glasfront noch einmal die Aussicht auf 
den Längsee und die Umgebung genie­
ßen.

Wir möchten aber auch nicht verabsäu­
men, dem Stift St. Georgen, insbeson­
dere Frau Schlögl, für die Unterstützung 
und Organisation des Tagesprogrammes 
im Stift zu danken.

Text: Hermann Deweis  
für den Pfarrgemeinderat

Jahreshauptversammlung der Singgemeinschaft Kamering

Pfarrausflug zur Ausstellung „Franz Reinthaler (1901 – 1969)“
Werkschau im Stift St. Georgen am Längsee am Samstag, den 4. November 2017

Beim Bauern zu Gast
Mauthbrücken 9, Tel 0 47 61 / 320

www.mauthner.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kinderfasching im Mehrzweckhaus in Zlan

Unser traditioneller Kinderfasching fand 
heuer vor den Semesterferien am Freitag 
dem 9. Feber im Mehrzweckhaus Zlan 
statt.

Wie auch in den vergangenen Jahren 
war das Mehrzweckhaus wieder gut ge­
füllt und viele faschingsbegeisterte aus 
Stockenboi, Zlan und auch einige Aus­
wärtige tummelten sich im Mehrzweck­
haus zur Musik. Bei Kaffee, Kuchen und 
Broten sowie Spielen, Tänzen und vielen 

Tombolapreisen wurde es ein gelungener 
Nachmittag. 

Den Abschluss bildete unser traditionel­
ler Faschingsumzug zum Cafe Postkastl. 
Dort ließen wir am Dorfplatz den Fa­
sching fliegen.

Ein herzliches Dankeschön an:
•	 die vielen Helfer beim Buffet und beim 

Schätzspiel – Danke besonders an alle 
Eltern des Elternvereines für Kuchen, 
Brote, Kaffee und das reibungslose 
Aufräumen

•	 unseren Mädls Emma und Andrea 
von der stets gut besuchten Schmin­
kecke

•	 den Helfern bei den Spielen und Tän­
zen Siegrun und Daniel und unserer 
Musik- Bettina

•	 der Gemeinde Stockenboi und dem 
KH Messner für die Unterstützung.

•	 unserem Gemeindefotografen Jakob 
für die tollen Fotos!

•	 der Feuerwehr für die extra früher auf­
gehängte Faschingsdekoration!

Für den Elternverein Zlan: Edith Mössler



Mitteilungsblatt der Gemeinde  Stockenboi40

Neues vom Naturparkkindergarten

Im Advent gestaltete der Kindergarten 
den schon traditionell dritten Advent­
sonntag in der evangelischen Kirche in 
Zlan. Es waren wieder sehr viele Besucher 
beim Gottesdienst und die Kinder haben 
ihren großen Auftritt gut gemeistert. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch bei 
Stefan und Wolfgang vom Bauhof für 
die tolle Organisation unseres wunder­
schönen Weihnachtsbaumes bedanken. 

Der Winter bescherte uns im neuen Jahr 
genügend Schnee für unseren Schikurs 
im Ochsengarten. Über 30 Kinder vom 
Naturparkkindergarten und der Spiel­
gruppe Stockenboi hatten wieder die 
Gelegenheit, bei einem sehr motivier­
ten Schilehrerteam das Schifahren zu 
erlernen oder zu verbessern und an der 
Technik zu feilen. Am Freitag fand das 
traditionelle Schirennen statt, bei dem 

alle Kinder ihren Angehörigen die Fort­
schritte der Woche vorführen konnten. 

Lustig ist die Faschingszeit bei uns im 
Kindergarten. Beim Faschingsfest ha­
ben	wir	wieder	unser	Jahresthema	„die	
vier Elemente“ eingebunden. Jede Tante 
war als eines der vier Elemente verkleidet 
und die Kinder überraschten mit bunten 
und ausgefallenen Kostümen. Als krö­
nenden Abschluss haben wir auch noch 
eine Ballonpost im Garten steigen lassen. 
In dieser Zeit bekamen wir auch Besuch 
von der Musikschule Feistritz/Drau. 
Im	Rahmen	der	„Musikalischen	Früh-
erziehung“ im Kindergarten durften al­
le Kinder verschiedene Instrumente des 
„tiefen	Blech“	ausprobieren.	Herzlichen	
Dank an Richard Tschlatscher und Anita 
Wassertheurer für das tolle Erlebnis.

Diesmal führten wir unseren Natur­
park­Projekttag mit Petra und Robert 
im Winter durch. Für die Kinder gab es 
im Schnee viel zu entdecken. Wir mach­
ten uns im Wald auf die Suche nach den 
unterschiedlichen Spuren, welche die 
Tiere hinterlassen. Die Kinder erfuh­
ren auch einiges über die Überlebens­
strategien der Tiere im Winter. Zum 
Abschluss bauten wir alle gemeinsam 
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einen	„Schneeosterhasen“	mit	bunten	Ostereiern,	um	den	Frühling	ein	
bisschen aufzuwecken.

Am 13.März war der Kindergarten auch am Abend ausnahmsweise ein­
mal sehr belebt. Die Eltern trafen sich zum Elternbastelabend, um für 
ihr Kind ein Osternest aus Stoff zu gestalten. Jeder durfte für sein Kind 
ein individuelles Nest nähen. Die anfängliche Scheu vor den Nähmaschi­
nen legte sich sehr schnell und so entstanden kunterbunte Osternester 
mit Hasenohren. Die Freude bei den Kindern war riesengroß, als sie 
am nächsten Tag die Bastelarbeit ihrer Eltern geschenkt bekamen. Der 
Osterhase hat dann auch für jedes Kind das Ostersäckchen befüllt und 
versteckt.

Text und Bilder: 
Naturparkkindergarten Zlan

Liegenschaft in Gassen 
zu verkaufen

Das Anwesen in Gassen 34, 9714 Stockenboi 
wird zum Verkauf angeboten  

Es umfasst ein Haus mit Gartenhaus 
sowie ca. 1,93 ha Wald und 

0,86 ha landwirtschaftliche Nutzfläche. 
Preis: € 79.000,– 

Informationen: Thomas Preimess, 
VB Realitäten Gesellschaft, 0676 84 74 09 200 oder 

E-Mail: thomas preimess@vbktn at
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Blitzlichter aus der Volksschule Zlan

Elektroinstallationen 

Sicherheitsanlagen

Kundendienst

9710 Feistritz/Drau • Tel.: 04245/2552-0 • Fax DW 22 
E-Mail: offi ce@amenitsch.com

Ihr Photovoltaik-Partner

Das von Land, Bund und EU unterstütz­
te Bildungsprogramm für die Gemein­
den der LAG Region Villach-Umland 
machte schon zweimal Halt an unse­
rer Schule, und zwar gleich mit zwei 
überaus interessanten Veranstaltungen 
zu den Themen „Lust aufs Lesen“ und 
„Pubertät“.

Der über 
die Lan­
desgren­
zen hinaus 
bekannte 
V o l k s ­
schulleh­
rer und 
A u t o r 
z a h l ­
r e i c h e r 
B ü c h e r  

(„Auf ins Leseland…) Johann Pucher-
Pacher, zeigte in seinem abwechslungs­
reichen Referat in beeindruckender Art 
und Weise, wie man Kindern „Lust aufs 
Lesen“ machen kann. Das Um und Auf 
dafür sei, so der engagierte Lesepäda­
goge, das regelmäßige Vorlesen in der 

Familie, wel­
ches Kinder 
n e u g i e r i g 
und hellhö­
rig macht. 

Vor allem 
bunt illus­
trierte Bil­
derbücher  
w e c k e n 
ihre Lern­
f r e u d e 
und Lese­

bereitschaft. Lieder, Gedichte und das 
Erzählen von Geschichten schärfen die 
sprachlichen Fertigkeiten und geistige 
Kreativität. Mit dem Erlernen dieser 
Schlüssel-Kompetenz tun sich für das 
Kind fantastische Räume und Wirklich­
keiten auf. Es erschließt sich nicht nur 
die eigene Umwelt, es findet allmählich 
auch Eingang in die Welt der Erwachse­
nen. Das Sinn-erfassende Lesen ist so­
zusagen jenes Universal-Rüstzeug, das 
nicht nur für eine „erfolgreiche Schule“, 
sondern auch für den späteren beruf­
lichen Werdegang (Bildungsprozess) 
insgesamt unabdingbar ist! 

Das „leidi­
ge“ Thema 
P ub e r t ät 
b e h a n ­
delte Frau 
Mag. Pe­
tra Pöschl-
Lubei. Sie 
b e l e u ch ­
tete dieses 
s e n s i b l e 
Entwick­
lungsstadium aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln und ging vor allem auf 
die Phasen der körperlichen Verände­
rungen, die mit der Pubertät einherge­
henden Stimmungsschwankungen, das 
allmähliche Loslösen von den Eltern hin 
zur Gruppe der Gleichaltrigen, ausführ­
licher ein. 

Für viele Eltern ist dieser Lebensab­
schnitt eine große Herausforderung, 
die jedoch mit Geduld und Verständnis 
durchaus zu bewältigen ist. Betroffene 
Eltern sollten jedenfalls versuchen, El­

tern und damit Vorbild(er) zu bleiben, 
also weiterhin Halt und Orientierung zu 
geben, klar und offen mit ihren „immer 
alles besser wissenden Nervensägen“ zu 
kommunizieren, gewohnte Rituale bei­
zubehalten, auch wenn´s nicht immer 
leicht ist!

Frau Mag. Pöschl-Lubei fasste wesentli­
che Aspekte dieses Themas nicht nur in 
einer klaren und leicht verständlichen 
Sprache zusammen, sie präsentierte auch 
praktische Verhaltens-Tipps, die dabei 
helfen können, auftretende Beziehungs­
krisen zwischen Eltern und Jugendlichen 
nicht nur besser zu verstehen, sondern 
damit gegebenenfalls auch leichter um­
gehen zu können. Die umfassenden Re­
feratsunterlagen (Arbeitsblätter, Power­
point etc.) können über die Direktion 
(direktion@vs-zlan.ksn.at) angefordert 
werden.

Erwachsenbildung an der Naturpark-Schule
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Gruppe 1, Mädchen
Rang Zeit in Sekunden
1  OBERHERZOG Luna 23,88
2  MAYER Lilly 24,34
3  ROTH Katharina 37,90
4  TSCHERNUTTER Mia 39,55
5  HATHEIER Nathalie 51,22
6  (HOFFMANN Stefanie) 32,24

Gruppe 5, Mädchen
Rang Zeit in Sekunden
1  KAHLHOFER Marie 24,06
2  KABAS Philine 25,11
3  BLEIER  Florentina 25,12
4  PAUSCHEK Jana 25,41
5  LABER Magdalena 25,45
6  HALLER Julia 29,13
7  RAUTER Laura 39,80

Gruppe 3, Mädchen
Rang Zeit in Sekunden
1  MÜLLER Marlena 22,04
2  RONACHER Celine 23,17
3  OBERHERZOG Nahla 25,70
4  BRANDNER Leonie 25,88
5  LADSTÄTTER Helena 27,63
6  STRAUSS Melanie 27,82
7  FRIERSS Madeleine 30,84
8  WALDER Julia 35,00

Gruppe 4, Buben
Rang Zeit in Sekunden
1  KAPELLER Hartmut 21,37
2  TIDL Tobias 22,51
3  ROHR Sebastian 23,99
4  ROTH Manuel 24,11
5  PRIMIG Alexander 24,40
6  GRANITZER Matthias 24,64
7  FANKHAUSER Raphael 25,81
8  GASSER Alexander 26,79

Gruppe 6, Buben
Rang Zeit in Sekunden
1  UGGOWITZER Alexander 21,35
2  ANICHHOFER Josef 24,60
3  OBERRAUTER Leo 26,78
4  TRUPP Maxi 28,72

Gruppe 7, Mädchen
Rang Zeit in Sekunden
1  MAKE Stefanie 21,08
2  MÖSSLER Sabrina 21,71
3  KAHLHOFER  Victoria 21,81
4  GRADNITZER Leonie 21,89
5  OBERRAUTER Lara 21,94
6  SANDRISSER  Jaqueline 22,34
7  ROTH Elisa 23,08
8  ROTH Lena 23,59
9  ROTH Laura 23,66
10  MORITZ Melissa 24,80

Gruppe 8, Buben
Rang Zeit in Sekunden
1  KAPELLER Philip 21,25
2  WINKLER Simon 22,19
3  GREINIG Sebastian 22,65
4  RONACHER Elias 23,25
5  PAUSCHEK Lukas 23,84
6  UNTERBERGER Maximilian 25,12

Bei herrlichem Sonnenschein fand am 
Samstag, dem 27. Jänner das traditionelle 
Schul­Schirennen im Ochsengarten 
statt. Der flüssige Riesentorlauf­Kurs auf 
der traumhaften Piste bot für die meisten 

Schirennläufer(innen) keine wirklich 
unüberwindbare Herausforderung, 
praktisch alle kamen unfallfrei ins Ziel! 
Das Training im Ochsengarten und die 
Extraeinheiten auf der Gerlitze(n) haben 
sich ausgezahlt. Jedes Kind erhielt dank 
der	großzügigen	Spenden	der	 „Bevöl-
kerung“ ein Buch und einen Gutschein 
für die Drautalperle. Zur Stärkung der 
jungen Sportler(innen) gab wieder Le­
berkäsesemmel, welche dankenswerter­
weise die Gemeinde sponserte und Tee. 
Bei der Siegerehrung im Zielraum über­
reichte unser Herr Bürgermeister 24 Me­
daillen und zwei 
Pokale. Ein herzli­
ches Dankeschön 

dem Elternverein, meinen Kolleg(inn)
en und allen anderen Helfer(inne)n für 
die professionelle Durchführung dieser 

Top­Veranstaltung!

Schul-Schirennen im ochsengarten

Gruppe 2, Buben
Rang Zeit in Sekunden
1  KABAS Pascal 24,17
2  AUER Elias 25,53
3  ROHR Lorenz 32,03
4  ANICHHOFER Gabriel 36,13

Die Tagesschnellsten
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Mit seinen Erzählungen und Vorführun­
gen aus dem Buch „ Der kleine Zauberer 
Zuzu im Tal der Drachen“ will VS Leh­
rer Horst Zuschin alias „Magic Zuze“ aus 
Straßburg dem entgegenwirken.

Und das ist ihm bei der Vorstellung in 
der Volksschule Zlan wahrlich gelungen:

Begeistert lauschten die Kinder, die 
LehrerInnen und Herr Direktor Mag. 

Reinhold Sattlegger seinen lebhaften 
Erzählungen, verfolgten die Abenteuer 
des kleinen Zauberers Zuzu und staun­
ten über viel Magie. Frau Bettina Genser 
freute sich auch über die gelungene Ver­
anstaltung, denn das Leseprojekt wurde 
von der Raiffeisenbank Drautal finanziell 
großzügig unterstützt.

So öffnete sich ein überdimensionales 
Buch mit Hilfe der Kinder wie von selbst 
und ein Tisch schwebte über die Bühne, 
er brachte den kleinen Zuzu an das Ziel 
seiner Träume. Natürlich durfte ein le­
bendiger Hase nicht fehlen, der sich am 
Ende der Vorstellung in einen Waschbä­
ren verwandelte.

Die Kinder zeigten sich verblüfft und am 
Schluss wollten alle nur eines: das Buch 
vom Zauberer Zuzu selber lesen und zau­
bern lernen.

Magic Zuze brachte auch eine Lesemappe 
mit, die speziell zum Buch und zur Vor­
stellung entwickelt wurde.

Somit können die Lehrerinnen mit den 
Kindern den Inhalt des Buches und der 
Vorstellung in vielen Lesestunden nach­
bereiten und sich an der spannenden Ge­
schichte noch ganz lange erfreuen.

Berichte: Mag. Gilbert R. Sattlegger

Am Mittwoch dem 24. Jänner bekamen wir Besuch vom 
ÖAMTC. Im Turnsaal wurden die Schüler der 1. und 2. Klasse 
trainiert, umsichtig auf verschieden Erfordernisse im Straßen­
verkehr zu reagieren. In eigens dafür konstruierten Elektro­
autos erfuhren die Kinder, warum sie stets angeschnallt sein 
sollten. Auch der Bremsweg wurde veranschaulicht. Zwischen 
aufgeblasenen lebensgroßen Autos versuchten die Schüler ei­
nen Blick auf die Fahrbahn zu werfen, um dann die imaginäre 
Straße zu überqueren. Nach diesem abwechslungsreichen Mit­
machprogramm waren alle begeistert. Unser neu erworbenes 
Fachwissen wird sicher dazu beitragen, manche brisante Situa­
tion im Alltag zu vermeiden.

Text: Alexander Hofer

Kinder greifen immer seltener zu Büchern

Blick und Klick – ein Workshop des ÖAMTC
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Anfang März konnten 
wir Herrn Mag. Christian 
Finger vom Klimabündnis 
wieder für unsere Schule 
gewinnen. Diesmal zum 
Thema	„Strom“	–	Strom-
erzeugung, Stromgewin­
nung durch verschiedene 
Kraftwerke für die 3. und 
4.Schulstufe. In der erste 
Stunde wurde mit den 
Schüler/innen erarbei­
tet “Was ist Strom?“, Wie 
kann ich mir das vorstel­
len und wie wird er er­
zeugt.

In der zweiten Stunde 
durften die Kinder an 
verschiedenen Stationen 
selbst experimentieren 
und Strom zum Fließen 
bringen. Lämpchen leuch­
teten, Kreisel tanzten, so­
gar Sirenen wurden zum 
Heulen gebracht.  Ein Er­
lebnis für Groß und Klein!
Schüler/innen der 3. Klas­
se brachten ihr persönli­
ches Erlebnis aufs Papier.

Text: 
Ingeborg Tomantschger

Klimatag – Workshop mit  Mag. Christian Finger
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In der 4. Klasse durfte jeder von uns zu einem Thema eigener Wahl ein Referat dar­
bieten. Die Palette reichte von echten, lebenden Vogelspinnen bis hin zu vorgeführ­
ten Vulkanausbrüchen. Alle Referate waren inhaltlich hoch interessant und wurden 
unterstützt durch tolle Plakate. Jeder einzelne Vortragende hat sich hervorragend bei 
der Präsentation geschlagen!

Junge Referenten

Am 12. Jänner 2018 besuchten wir den Tag der offenen Tür in 
der NMS Feistritz/Drau. Wir konnten Insekten durch Mikro­
skope beobachten, spielten Fußball und auch die Farbenlehre 

wurde uns nähergebracht. Einige Eltern waren dabei interes­
sierte Zaungäste.

Besuch in Feistritz NMS

Am 3. März war es wieder so weit. Heu­
er nahm die VS Zlan als Titelverteidiger 
und Sieger des Vorjahres selbstverständ­
lich wieder am Turnier teil. 

Im ersten Spiel konnte die VS Trebesing 
mit 1:0 besiegt werden. Im zweiten Match 
klebte uns das Pech am Schussstiefel und 
so kassierten wir 16 Sekunden vor En­
de gegen die VS Rennweg das bittere 
0:1. Ebenso bitter war im darauffolgen­
den Spiel gegen die VS West Spittal der 
Ausgleich zum 1:1 nur 54 Sekunden vor 
Ende. 

Im Entscheidungsspiel um den Aufstieg 
waren wir dann gegen den Vorjahres­
zweiten, die VS Malta, chancenlos. Auf­
grund der schwindenden Kräfte verloren 

wir 0:3, was der Freude der Kinder aber 
keinen Abbruch tat. 

Ich möchte mich recht herzlich bei Stein­
berger Daniel für sein Engagement als 

Trainer bedanken und wir wünschen auf 
diesem Wege unserem 2. Trainer Mayer 
Robert eine recht baldige Genesung!

Raiffeisen Volksschul-Hallencup 2018
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Wohnhaus mit schönem Garten in Zlan zu verkaufen
Das Anwesen in Zlan, Süd-
weg 78, steht zum Verkauf. 
Nach Süden ausgerichte­
ter Massivbau, ca. 200 m² 
Wohn fläche über zwei 
Stockwerke und einer Wohn­
einheit im Erdgeschoss; Ga­
rage; Keller; und ca. 1.200 m² 
schön angelegte Grünflächen; 
Preis: € 239.000,–
Informationen: Mag. M. 
Unterdorfer-Morgenstern, 
0699 18000 20

raumpflegerin
für Büro in 9701 Mauthbrücken 

dringend gesucht!
Arbeitszeit: ca  10 Stunden pro Woche

Entlohnung: nach KV, Überzahlung möglich 

Baubüro oberkärnten
Mauthbrücken 7 · 9701 Rothenthurn

Tel  04761/310 · mauthbruecken@swietelsky at

Baugesellschaft m.b.H.

Von 08. bis 10. Jänner 2018 war die ganze 
VS Zlan auf der Gerlitzen. Unter Anlei­
tung der ortsansässigen Schilehrer per­
fektionierten wir unsere Technik beim 
Schifahren. Zum Abschluss fand ein 
Rennen statt bei dem jeder von uns eine 
Urkunde erhielt. 
Mit	 dem	 lustigen	 „Pino-Bär“	 durften	
wir nach drei absolvierten Schitagen er­
schöpft abklatschen. Herzlichen Dank 
der Gemeinde für die Entrichtung der 
Buskosten, sowie dem Elternverein für 
den Zuschuss zum Schikurs!

Texte: Hans Egger

Wir appelieren an die Vernunft der Hun­
debesitzer, die ihre Spaziergänge in Zlan 
und Umgebung machen: Sammelt die 
notdurft eurer Hunde ein – dafür gibt 
es Hundekotsäckchen!
Viele Kin­
der spielen 
in Zlan am 
Spielplatz 
und sind 
dabei um­
geben von 
Hundekot – 
zudem 
befindet sich der Spielplatz in Volks­
schul­ und Kindergartennähe! Dieser 
Aufwand beschert unseren Mitarbeitern 
zusätzliche Arbeit, der wiederum finan­
ziell bedeckt werden muss! 
Bitte halten Sie sich an diese Regel!

Schitage auf der Gerlitzen

Der Kinderspielplatz in Zlan 
ist kein Hundeklo! liebe leserinnen und leser unseres Gemeindeblattes! 

 
Wir bemühen uns, unser Gemeindeblatt so bunt als möglich zu gestalten und 
präsentieren auch gerne Bilder von Geburten, Eheschließungen und Geburts­
tagsjubilaren. Auch ein letzter Gedanke an Verstorbene soll seinen Platz finden.

Da wir dies in Zukunft auch weiterhin so handhaben wollen, die gesetzlichen 
Regelungen aber immer strenger werden und wir Euch unsere neuen Erden­
bürger und Jubilare mit Fotos präsentieren möchten, gilt folgender Aufruf:

Wollen Sie oder ihre Angehörigen niCHT in der Gemeindezeitung in den 
oben erwähnten Kategorien erwähnt werden – beziehungsweise es soll kein 
Foto veröffentlicht werden – bitten wir um kurze vorherige Kontaktaufnahme 
mit dem redaktionsteam unter stockenboi@ktn.gde.at.

Wir bemühen uns, die Bilder sorgfältig auszuwählen, 
möchten niemanden verärgern und bitten somit um 
Eure Unterstützung.

Dieser Aufruf gilt auch für andere 
Bereiche – ein kurzes Telefonat mit 
uns kann viel Ärger ersparen! 
Liebe Grüße:
Das Redaktionsteam
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GASTHAUS 
ARZT KAUFHAUS HOTEL FRISÖR KIRCHE 

INSTALLATEUR FRISÖR KAUFHAUS KFZ-WERKSTATT TRAFIK BUSCHENSCHENKE PRIVATUNTERKUNFT TISCHLEREI BLUMENHANDEL THERAPIE 
GASTHAUS ARZT KAUFHAUS HOTEL FRISÖR KIRCHE VEREIN RESTAURANT KÄRNTNER WOCHE APOTHEKE FLEISCHEREI TRANSPORTSERVICE  
SPORTVEREIN PFARRAMT GEMEINDE ÖAMTC CAFE RAUCHFANGKEHRER ÖBB HOLZBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI VERSICHERUNG 
LANDMASCHINEN NOTARIAT REIFENHANDEL SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK GASTHAUS ARZT KAUFHAUS HOTEL FRISÖR KIRCHE VEREIN 
RESTAURANT BÄCKEREI FLEISCHEREI ELEKTRIKER GLASEREI PFLEGERIN TANKSTELLE HOTEL INSTALLATEUR FRISÖR KAUFHAUS KFZ-WERKSTATT 
TRAFIK BUSCHENSCHENKE PRIVATUNTERKUNFT TISCHLEREI BLUMENHANDEL THERAPIE PIZZERIA REISEBÜRO SCHLOSSEREI AUTOHAUS 
TIERARZT BRAUEREI BAUER KÄRNTNER WOCHE APOTHEKE FLEISCHEREI TRANSPORTSERVICE  SPORTVEREIN PFARRAMT GEMEINDE ÖAMTC 
CAFE RAUCHFANGKEHRER ÖBB HOLZBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI VERSICHERUNG LANDMASCHINEN NOTARIAT REIFENHANDEL SANITÄR- 
UND HEIZUNGSTECHNIK GASTHAUS ARZT KAUFHAUS HOTEL FRISÖR KIRCHE VEREIN RESTAURANT BÄCKEREI FLEISCHEREI ELEKTRIKER GLASEREI 
PFLEGERIN TANKSTELLE HOTEL INSTALLATEUR FRISÖR KAUFHAUS KFZ-WERKSTATT TRAFIK BUSCHENSCHENKE PRIVATUNTERKUNFT TISCHLEREI 
BLUMENHANDEL THERAPIE PIZZERIA REISEBÜRO SCHLOSSEREI AUTOHAUS TIERARZT BRAUEREI BAUER KÄRNTNER WOCHE APOTHEKE FLEISCHEREI 
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